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Weihnachts- und Neujahrsgrüße 

Roberto Chiari 
Bürgermeister 

Sina Dornbach
Geschäftsführerin 

Johannes Schweizer
Geschäftsführer 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
Weihnachten ist eine Zeit des Miteinanders, eine Zeit des Zusammenhalts und der Menschlichkeit. Die 
aktuelle weltpolitische Lage bietet jedoch auch in diesem Jahr wenig Anlass zur Freude. 
Der menschenverachtende Krieg in der Ukraine hat auch das Jahr 2023 überdauert, ein neuer Krieg im nahen 
Osten ist dazugekommen. Auch an vielen anderen Orten brodeln Konflikte und die Folgen des Klimawandels 
werden bereits jetzt spürbar. 

Unsere Aufgabe ist es nun, in diesen Zeiten der Unsicherheit und der Veränderungen einander zu 
unterstützen, beizustehen und gegenseitigen Respekt zu zeigen. Miteinander und nicht gegeneinander zu 
arbeiten und die Werte, die uns Weihnachten lehrt, in unserem direkten Umfeld zu leben. Das ist der Beitrag, 
den wir alle leisten können. Der kleine Schritt, den jede und jeder von uns gehen kann, um Brücken zu bauen 
und die Gemeinschaft zu stärken. 

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen Frohe Weihnachten und für die bevorstehenden Feiertage ruhige und 
geruhsame Stunden im Kreis der Menschen, die Ihnen wichtig sind. 
Lassen Sie uns mit Zuversicht und Entschlossenheit ins neue Jahr blicken, das wir in unserer lebens- und 
liebenswerten Stadt Bad Liebenzell zusammen gestalten können. 

Im Namen der Stadtverwaltung, des Gemeinderats und der Freizeit und Tourismus Bad Liebenzell GmbH 
grüßen Sie herzlich 

f



2 Freitag, 22. Dezember 2023

BEREITSCHAFTS-
DIENSTE

Notarzt, Rettungsdienst  112
Feuerwehr  112
Polizei  110
DRK (Rettungsleitstelle)  07051 19222
Kreiskrankenhaus Calw  07051 140
Polizeiposten
Bad Liebenzell  07052 78598-0
oder  07051 161-247

Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Montag bis Donnerstag
für den Bereich Bad Liebenzell und Teilor-
te, erreichbar über die Rufnummer für 
den organisierten Bereitschaftsdienst. 
Anrufe der Patienten werden über die Te-
lefonnummer 116117 (wie am Wochen-
ende) zu den jeweiligen Dienstzeiten an 
den diensthabenden Arzt weitergeleitet.
In den sprechstundenfreien Zeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag jeweils 
18:00 bis 08:00 Uhr Folgetag
Mittwoch ab 13:00 Uhr bis 08:00 Uhr Fol-
getag und
Freitag, 16:00 Uhr und ganzes Wochen-
ende bis Montag, 08:00 Uhr
Feiertage
Vorabend Feiertag, 18:00 Uhr, bis Folge-
tag Feiertag, 08:00 Uhr,
für Bad Liebenzell und die Stadtteile Bein-
berg, Maisenbach-Zainen, Möttlingen, 
Unterlengenhardt, Monakam, Unterhaug-
stett
Telefonische Anmeldung über einheitli-
ches Call-Center-Telefon-Nr. 116117

Kinderärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Telefonnummer 116117
Montag bis Donnerstag
ab jeweils 19 Uhr bis Folgetag 8 Uhr
Freitag ab 19 Uhr bis Montag 8 Uhr
Notfallpraxis für Kinder und Jugend-
liche am Krankenhaus Freudenstadt
Außerhalb der Öffnungszeiten der Arzt-
praxen und am Wochenende und an Fei-
ertagen:
von 9 - 15 Uhr ohne Voranmeldung
Kinderärztlicher Notdienst Pforzheim, Tel. 
07231 9692969
Öffnungszeiten: Mittwoch 15 - 20 Uhr, 
Freitag 15 - 20 Uhr,
Wochenende und Feiertage 8 - 20 Uhr, 
ab 20 Uhr wenden Sie sich bitte an die 
Kinderklinik Pforzheim, Tel. 07231 9690

Augenärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Für Bad Liebenzell mit den Stadtteilen
Telefonische Anmeldung
Tel. 116117

Zahnärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Notfalldienst-Hotline
Ergänzend zum Online Notdienstsuche-
Service können Sie auch nachfolgende 
Notfalldienstnummer anrufen, um sich 
die notdiensthabenden Zahnarztpraxen 
in Ihrer Umgebung ansagen zu lassen.

Notfalldienstnummer für Baden-Württem-
berg
Zahnärztliche Notfalldienstnummer für 
Baden-Württemberg 01801-116 116

Apotheken-Notdienste 
Calw / Bad Liebenzell / 
Bad Wildbad
Apothekennotdienst
Freitag, 22.12.2023
Rosen-Apotheke Calw-Heumaden
Heinz-Schnaufer-Str. 45, 
Tel.: 07051 3323
Samstag, 23.12.2023
Enz-Apotheke Wildbad-Calmbach
Altwiesenstr. 2, Tel.: 07081 95310
Stadt-Apotheke Neubulach
Calwer Str. 22, Tel.: 07053 6000
Sonntag, 24.12.2023
Spitzweg-Apotheke Calw-Stammheim
Friedhofstr. 21, Tel.: 07051 3344
Montag, 25.12.2023
Flößer Apotheke Bad Wildbad-Calmbach 
Wildbader Str. 31, Tel.: 07081 5647
Schlehengäu-Apotheke Gechingen 
Hauptstr. 17, Tel.: 07056 9647770
Dienstag, 26.12.2023
Eichen-Apotheke Calw-Stammheim
Gartenstr. 1, Tel.: 07051 30709
Mittwoch, 27.12.2023
Burg-Apotheke Calw-Altburg 
Schwarzwaldstr. 59, Tel.: 07051 51104
Donnerstag, 28.12.2023
Alte Apotheke Calw 
Marktstr. 11, Tel.: 07051 2133
Freitag, 29.12.2023
Rathaus-Apotheke Althengstett 
Simmozheimer Str. 14, 
Tel.: 07051 30184
Samstag, 30.12.2023
Stadt-Apotheke Calw 
Lederstr. 35, Tel.: 07051 30193
Sonntag, 31.12.2023
Schwarzwald-Apotheke Schömberg
Lindenstr. 22, Tel.: 07084 6900
Montag, 01.01.2024
Quellen-Apotheke Bad Liebenzell 
Wilhelmstr. 4, Tel.: 07052 1385
Stadt-Apotheke Bad Wildbad 
Uhlandplatz 1, Tel.: 07081 1335
Dienstag, 02.01.2024
Kloster-Apotheke Calw-Hirsau 
Liebenzeller Str. 30, Tel.: 07051 51444
Mittwoch, 03.01.2024
Obere Apotheke Bad Liebenzell 
Sonnenweg 5, Tel.: 07052 3564
Donnerstag, 04.01.2024
Rosen-Apotheke Calw-Heumaden 
Heinz-Schnaufer-Str. 45, 
Tel.: 07051 3323
Freitag, 05.01.2024
Enz-Apotheke Wildbad-Calmbach
Altwiesenstr. 2, Tel.: 07081 95310
Stadt-Apotheke Neubulach 
Calwer Str. 22, Tel.: 07053 6000
Samstag, 06.01.2024
Spitzweg-Apotheke Calw-Stammheim 
Friedhofstr. 21, Tel.: 07051 3344
Sonntag, 07.01.2024
Flößer Apotheke Bad Wildbad-Calmbach
Wildbader Str. 31, Tel.: 07081 5647
Schlehengäu-Apotheke Gechingen 
Hauptstr. 17, Tel.: 07056 9647770

Montag, 08.01.2024
Eichen-Apotheke Calw-Stammheim 
Gartenstr. 1, Tel.: 07051 30709
Dienstag, 09.01.2024
Burg-Apotheke Calw-Altburg
Schwarzwaldstr. 59, Tel.: 07051 51104
Mittwoch, 10.01.2024
Alte Apotheke Calw 
Marktstr. 11, Tel.: 07051 2133
Donnerstag, 11.01.2024
Rathaus-Apotheke Althengstett
Simmozheimer Str. 14, 
Tel.: 07051 30184

Tel: 07052 93536-0   Fax: 07052 93536-29 

 www.diakoniestation-badliebenzell.de 

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Calw e. V.
Rudolf-Diesel-Straße 15, 75365 Calw
Tel. 07051 7009-0, 
Fax: 07051 7009-999
E-Mail: info@drk-kv-calw.de, 
Internet: www.drk-kv-calw.de
Notfallrettung/Feuerwehr Tel. 112
Krankentransport Tel. 19222
Soziale Dienste
Hausnotruf-Service, „Essen auf Rädern“, 
Fahrdienst, Seniorenreisen, Bewegungs-
programm, Betreuungsdienst
Sabine Wiegand und Daniel Vejsada
Tel. 07051 7009-140 (141)
E-Mail: wiegand@drk-kv-calw.de, 
vejsada@drk-kv-calw.de
Erste-Hilfe-Kurse
Werner Schlotter
Tel. 07051 7009-110
E-Mail: ausbildung@drk-kv-calw.de
Fachdienst Kindertagespflege
Ansprechpartnerinnen: Silvia Murphy und 
Martina Haag
Termine nach Vereinbarung unter Tel. 
07051 160-146, Fax 07051 795-146, 
E-Mail: Sivia.Murphy@kreis-calw.de oder 
Martina.Haag@kreis-calw.de
Kinder- und Jugendhospizdienst
der Malteser im Landkreis Calw
Wir begleiten Familien in denen ein Kind 
oder ein Elternteil eine lebensverkürzen-
de Erkrankung hat. Kontakt: 
Tel. 0170 5555465
www.malteser-calw.de
OnyX – Beratungsstelle bei sexu-
alisierter Gewalt an Kindern und 
Jugendlichen des Landkreises Calw
Beratungsstelle ONYX bei sexualisierter 
Gewalt an Kindern und Jugendlichen
Freudenstädter Str. 30
72202 Nagold, Tel. 07051-160-7380, 
onyx@kreis-calw.de
www.kreis-calw.de/onyx
Ambulanter Hospizdienst
Schömberg - Bad Liebenzell - 
Unterreichenbach und Teilorte
Leitung: Karin van Roode, 
Tel. 0152 27790079
Betreuungsbehörde
Landratsamt Calw
Aufklärung und Beratung über Vorsorge-
vollmachten und Betreuungsverfügungen
Unterschriftsbeglaubigungen auf Vorsorge-
vollmachten und Betreuungsverfügungen
Informationen zum Betreuungsrecht
Tel. 07051 160-217
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
man mag sich fragen, was mit dieser Welt 
los ist, wenn wir auf 2023 schauen. Wird 
Krieg wieder zum Dauerzustand in Eu-
ropa und in seiner Nähe? Was bedeutet 
das für uns? Als Ortschaftsrat vermögen 
wir für diese Ebenen keine Antworten zu 
geben, aber vielleicht müssen wir uns wie-
der stärker darauf besinnen, was wir vor 
Ort tun können, um Frieden, Freiheit und 
Wohlstand zu bewahren und zu stärken. 
Dafür werden wir auch zukünftig einen 
Ortschaftsrat Bad Liebenzell-Kernstadt 
brauchen.
Gemeinsam mit Ihnen konnten wir im April 
2023 wieder die gemeinschaftsstiftende 
Aktion 'Saubere Landschaft' durchfüh-
ren. In Bad Liebenzell-Kernstadt halfen 
nahezu 45 Menschen dabei mit, unsere 
Stadt durch Müllbeseitigung hübscher 
zu machen. Noch einmal danken wir al-
len Beteiligten recht herzlich für das tat-
kräftige Engagement! Ebenso danken wir 
auch der Freiwilligen Feuerwehr für alles 
Ausrücken 2023. Jeder und jede Einzel-
ne dieser Mannschaft verdient unseren 
Respekt – nicht nur, weil sie zur Rettung 
von Menschenleben auch ihr eigenes Le-
ben gefährden, sondern weil ihre Familien 
bei mancher Feier auch auf sie verzichten 
müssen. Herzlichen Dank Ihnen und Ihren 
Familien! Gleiches gilt auch für die Ersthel-
fer des Deutschen Roten Kreuzes in Bad 
Liebenzell, die schnell und wohnortnah 
bei akuten Notfällen wie Herzinfarkten 
und Schlaganfällen zu Hilfe eilen. Ein wei-

terer Dank gilt all unseren Vereinen und 
Kirchen, die sich immer wieder kulturell, 
sportlich, kirchlich, sozial und auf andere 
Weise für die Gemeinschaft engagieren. 
Wir wünschen Ihnen für das neue Jahr, 
dass Ihr Engagement immer wieder wert-
geschätzt wird und Sie Ihre gesteckten 
Ziele erreichen.

Mit dem Jahr 2023 blicken wir auf ein Jahr 
zurück, an dem sich auch unser Stadtbild 
etwas verändert hat. Der Polizeiposten ist 
nun in den Kurhausdamm gezogen und am 
Ochsenareal wurde das Seniorenheim fer-
tiggestellt. Wir haben uns als Ortschaftsrat 
zudem mit einem neuen Friedhofskonzept 
für den Stadtfriedhof beschäftigt, der u. a. 
verbesserte Wege, eine Mauersanierung 
und neue Grabstellen vorsieht. Hierfür ha-
ben wir bei der Stadt Bad Liebenzell auch 
einen Antrag eingereicht. Einen weiteren 
Antrag, den wir bei der Stadt Bad Lieben-
zell eingereicht haben, beinhaltete eine 
Wegsanierung des Hans-Schiedt-Weges 
sowie des Weges zwischen Schillerallee 
und Regulastraße. Der Antrag „Regulastra-
ße: Fahrradstreifen einzeichnen. Verkehrs-
sicherheit schaffen“ vom Februar 2022 
wurde im Sommer 2023 durch die Stadt 
Bad Liebenzell umgesetzt. Verkehr bleibt 
auch weiterhin ein zentrales Thema für den 
Ortschaftsrat. Bei der Vorstellung der Kri-
minalstatistik im Gemeinderat im Sommer 
2023 wiesen wir noch einmal darauf hin, 
dass wir uns wünschen würden, dass es in 
der Unterhaugstetter Straße eine dauer-
hafte Zone 40 km/h geben sollte und dass 

in der Anliegerstraße Hindenburgstraße öf-
ter der Verkehr kontrolliert werden müss-
te. Der Revierleiter des Polizeireviers Calw 
versprach, sich hierum zu kümmern. Diese 
Themen werden den Ortschaftsrat auch 
2024 weiterhin beschäftigen.
Zum Schluss freute sich der Ortsvorsteher 
wieder über die vielen Begegnungen mit 
den lebenserfahrenen Bürgerinnen und 
Bürgern, die er zum 80. und dann wieder 
ab dem 85. Geburtstag in diesem Jahr be-
suchte. Im Jahr 2023 waren das über 170 
Menschen.
Liebe Bürgerinnen und Bürger, wieder ist 
ein Jahr vorüber! Im kommenden Jahr wird 
am 9. Juni 2024 die Kommunalwahl statt-
finden. Schon heute bitten wir Sie: Bringen 
Sie sich ein! Engagieren Sie sich gerne im 
Ortschaftsrat oder gehen Sie wählen! Nur 
durch engagierte Bürgerinnen und Bürger 
wird unsere Stadt weiter zusammenwach-
sen.
Wir wünschen Ihnen nun ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und einen hoffnungsvollen 
Start in das neue Jahr 2024!
Mit herzlichen Adventsgrüßen,
Lucas Wehner, Ortsvorsteher (E-Mail: orts-
vorsteher.ks@bad-liebenzell.de ),
Matthias Pfrommer, stellv. Ortsvorsteher 
(E-Mail: info@pfrommer-backwelt.de ),
Sebastian Kopp, Mitglied des Ortschafts-
rates (E-Mail: kopp.sg@web.de ),
Armin Jans, Mitglied des Ortschaftsrates 
(E-Mail: gr.a.jans@bad-liebenzell.de ) und
Joachim Eppel, Mitglied des Ortschaftsra-
tes (E-Mail: gr.j.eppel@bad-liebenzell.de )

Frauenhaus
Frauen helfen Frauen e. V.
Tel. 07051 78281
Telefonseelsorge
Tel. 0800 1110111
Gebührenfreie Rufnummer
Ambulante Krebsberatungsstelle für 
den Landkreis Calw
Angebot für Betroffene und Angehörige 
einer Krebserkrankung
beim Diakonieverband nördlicher 
Schwarzwald in Nagold, Hohe Straße 8,
72202 Nagold, telefonische Kontaktauf-
nahme unter 07452 841029
oder per E-Mail unter krebsberatung@
diakonie-nsw.de

Taxi
Tel. 07052 9357093
Liebenzeller Taxi Bad Liebenzell
Tel. 07084 9799989 und 0174 5412670
Weis-Schröder, Schömberg
Tel. 07051 2266
Martin Walter, Calw-Heumaden
Tel. 07033 90946680
Flad, Weil der Stadt
Bürger-Rufauto
Tel. 07052 9358640
Mo., - Fr., 09:00 - 12:00 Uhr
Bestattungsordner
Tel. 07052 2238
Herr Sebastian Kopp,
Finkenbergweg 13, Bad Liebenzell

Bereitschaftsdienste
Schwarzwaldwasserversorgung
Die Bereitschaftsdienste erfahren Sie  
unter den Telefonnummern:
Tel. 07052 1569, Tel. 07081 939611
Klärwerk Bad Liebenzell
Die Bereitschaftsdienste erfahren Sie  
unter der Sammelnummer:
Tel. 07052 1600
Strom
Störungsstelle, Tel. 0800 3629477
Gas
Betriebsstelle Calw,
Tel. 07051 7903-12
Fundtiere
Tierrettungsstation
Im Eulert 12, 75382 Althengstett-Neu-
hengstett, Tel. 07051 9352108.

Weihnachts- und Neujahrsgrüße aus den Stadtteilen
Kernstadt

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
das zu Ende gehende Jahr war wieder in 
vielfältiger Weise eine Herausforderung.
Zu dem Krieg in der Ukraine kam noch ein 
Terrorakt auf das Land Israel hinzu. Men-
schen wurden verschleppt und getötet. Zi-
vilisten, Kinder und Familien sind seither in 
Not und wissen nicht, wohin sie gehen sol-

Beinberg
len, um in Sicherheit zu sein. Ihre Häuser 
und die Wohngebiete sind zerstört. Dazu 
viele Naturkatastrophen um uns herum. 
Auch Menschen bei uns sind in irgendei-
ner Weise davon betroffen und machen 
sich Sorgen um Bekannte und Verwandte. 
Unsere Gedanken sind bei Ihnen.
Beinberg ist seit Juli 2023 an das Glas-

fasernetz angeschlossen. Alle Nutzer 
können sich nun auf eine gigabit-fähige 
Versorgung verlassen. Alle beteiligten Ins-
titutionen können auf einen fast reibungs-
losen Verlauf zurückblicken. Hier gilt unser 
Dank den Hausbesitzern und Hausverwal-
tungen für die gute Zusammenarbeit mit 
den beauftragten Firmen. Für die nicht ver- Fo
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meidbaren Unannehmlichkeiten und Ein-
schränkungen bitten wir um Verständnis.
Die neue Grillstelle auf dem Rohrbrunnen 
hat schon eine Vielzahl an Besuchern auf-
genommen. Mit neuen Sitzgelegenheiten 
an der Grillstelle und einer Dachverlänge-
rung zum Witterungsschutz für Sitzbänke 
an der Rohrbrunnenhütte kann der Platz 
zur Erholung und Freizeitgestaltung wieder 
benutzt werden. Unseren Dank möchten 
wir dem Bauhof und den ehrenamtlichen 
Helfern für die neue Gestaltung zukommen 
lassen.
Nicht zuletzt konnten wir den Spielplatz für 
unsere Kinder aufwerten. So haben unsere 
Kinder neben den bisherigen Spielgeräten 

nun 5 neue zur Auswahl bekommen. Neu 
ist auch eine Sitzgelegenheit für die Eltern 
oder Großeltern zum Verweilen. Dieses 
Projekt ist gefördert von Leader Nord-
schwarzwald und wurde zu 80 % bezu-
schusst. Für die Annahme des Antrags bei 
Leader sowie für die schnelle Ausführung 
der beteiligten Firma MSF möchten wir uns 
herzlich bedanken.
Danken möchten wir allen, die für Bein-
berg ehrenamtlich ihre Freizeit einbringen. 
Ob Feuerwehr, Kindergarten, Förderver-
ein, Liederkranz, Musikverein, Kirchenge-
meinde oder auch ganz privat, alle bringen 
neben ihren Aufgaben viel Kulturelles und 
auch Fürsorge in unseren Ort.

Danke an die Stadtverwaltung für die offe-
ne Unterstützung, den Gemeinderäten für 
die Bereitstellung der Mittel, dem Bauhof 
für die gute Zusammenarbeit.
Der Ortschaftsrat wünscht allen Bürgerin-
nen und Bürgern friedliche und erholsame 
Weihnachtsfeiertage, ein gutes neues Jahr, 
Gesundheit und persönliches Wohlerge-
hen. Genießen Sie die freie Zeit im Kreise 
Ihrer Lieben.
Ihre Ortschaftsräte
Sebastian Rentschler, Michael Krauss-
Petersen, Patrick Bohnenberger, Simon 
Nonnenmann und Thomas Todt

Maisenbach-Zainen
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
wieder ist ein Jahr vergangen, das doch 
eben erst begonnen hatte - so mag es uns 
vorkommen. Die befürchteten Heiz- bzw. 
Energieengpässe sind glücklicherweise 
ausgeblieben. Daran können wir uns noch 
gut erinnern, weil es uns doch direkt betraf 
– alle gleichermaßen, in Stadt und Land.
In unserem Ort eröffnete der Turnverein 
Zainen-Maisenbach den Reigen der Ver-
anstaltungen mit vier Theateraufführungen 
seines Dreiakters „Zuständ senn des“. Der 
konnte zum ersten Mal ganz frei von Sor-
gen vor Restriktionen durch die Corona-
pandemie durchgeführt werden.
Der traditionelle Neujahrsempfang des 
Ortschaftsrats war der erste seit drei Jah-
ren. An die 70 neu Hinzugezogenen aus 
den letzten drei Jahren standen auf unse-
rer Einladungsliste.
Das Maibaumstellen erfreut sich in unse-
rem Ort eines anhaltenden, ja sogar stei-
genden Zuspruchs. Einen Beitrag hierzu 
leistet unter anderen unser Kindergarten, 
der sich Jahr für Jahr mit kleinen Aufführun-
gen und seinem kreativen Baumschmuck 
etwas Neues einfallen lässt. Der Akkorde-
onspieler Wilfried Klos sorgte diesmal für 
die frühlingshaften Melodien. Mit Rinder-
braten vom Maisenbacher Rind bot unsere 
Feuerwehr eine kulinarische Besonderheit. 
Seit den frühen 1980-er Jahren ist sie es, 
die unseren Maibaum und den dazu pas-
senden Rahmen stellt. Ein langjähriges An-
liegen der Wehr war es dabei, das Stellen 
des Maibaums sicherer zu machen. Weil 
der Haushalt der Stadt nicht mehr recht-
zeitig genehmigt wurde, entschied der 
Ortschaftsrat, hier mit Geldern aus ver-
gangenen Kohlenmeilerfesten einzusprin-
gen. Dazu noch mit seiner Arbeitskraft und 

der unserer Feuerwehrkameraden, konnte 
mit beachtlicher Eigenleistung die neue 
Aufstellhilfe für den Maibaum angeschafft, 
eingebaut und erstmalig in Betrieb genom-
men werden, was nicht zuletzt die Stadt-
kasse um einen fünfstelligen Betrag entlas-
ten sollte. Der nächste Kohlenmeiler findet 
übrigens vom 30. Mai bis 7. Juni 2024 
statt. Das Holz wurde von vielen Fleißigen 
schon in diesem Jahr geschlagen, gesägt, 
gespalten und am Meilerplatz hinter der 
Kirche aufgesetzt. Hierfür vielen Dank!
Die Liebenzeller Gemeinschaft bereicherte 
das Sommerhalbjahr über unser Dorfle-
ben mit ihrem monatlich stattfindenden 
Kaffeepäusle sowie einer Männerrunde. 
Die Feuerwehr am Nationalfeiertag mit ih-
rem Mostfest. Der Turnverein mit seinem 
Sommerfest und seiner Kirbe – jeweils mit 
sportlichen Veranstaltungen wie Schnür-
lesturnier und Jedermann-Faustball. Natür-
lich auch mit weiteren Veranstaltungen in 
zehn Sparten. Die diesjährige Wanderung 
der Stadt-Bediensteten führte zu uns auf 
die westliche Seite, wo der Verein mit sei-
nem Platz und Anwesen der Gastgeber für 
einen schönen Ausklang sein konnte.
Gemeinsam fürs Deutsche Rote Kreuz 
veranstalteten die evangelische Petrus-
kirchengemeinde, die Liebenzeller Ge-
meinschaft und Zedakah Ende Juni einen 
Gottesdienst im Grünen mit anschließen-
der Präsentation unserer DRK-Ortsgruppe 
Schömberg / Bad Liebenzell. Vielen Dank 
für Ihren Besuch und für Ihre Spenden.
Für den Verein Zedakah war es ein be-
sonderes Jahr, das mit der Gedenkveran-
staltung für die Holocaustopfer im Januar 
begann - diesmal in größerem Rahmen 
mit dem Landkreis zusammen im Landrat-
samt. Das Israeltreffen lockte um den 1. 

Mai wieder Tausende in unseren Ort, wo 
im Beisein der israelischen Generalkonsu-
lin auch dem Staatsjubiläum 75 Jahre Isra-
el gedacht wurde. 85 Jahre Reichskristall-
nacht war ebenfalls eine Zeitmarke, der es 
zu gedenken galt. Der Überfall der Hamas 
auf Israel am 7. Oktober schließlich, war 
dann beides: Schock und Wendepunkt. Vor 
allem auch für die vierzig ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfer im heiligen Land. 
Hatten sie seither schon in uneigennützi-
ger Weise ihren Dienst an Holocaustüber-
lebenden geleistet – nun entschieden sie 
sich, auch unter diesen Umstanden zu 
bleiben. Auch wenn in der aktuellen Lage 
ein Terrorakt oder eine der abertausenden 
von Raketen der Hamas oder der Hisbol-
lah jederzeit ihr Leben beenden kann. 
Dies verleiht dem ganzen Tun von Zeda-
kah noch eine weitere Qualität. Juden im 
heiligen Land kommen zu den Deutschen, 
die unverbrüchlich zu ihnen stehen, um in 
schweren Zeiten Pflege zu erhalten und/
oder in deren Bunkern Schutz zu finden.
Vor diesem Hintergrund begingen wir im 
November den Volkstrauertag mit neuer 
Aktualität. Vor diesem Hintergrund er-
scheinen uns auch die kommenden Tage 
und Wochen um Weihnachten herum in 
einem anderen Licht. Wir wünschen Ihnen 
und uns, dass es bei uns friedlich bleiben 
und anderswo friedlich sein und werden 
mögen.
Schöne Feiertage und ein gutes neues 
Jahr!
Ihr Ortschaftsrat
Marc Berger,
Franz Fuchs,
Martin Lötterle,
Helmut Schlienz,
Fritz Steininger, OV

Liebe Möttlingerinnen, liebe Möttlinger,
2023 ist nun fast vorüber. Von den persön-
lichen Erlebnissen hängt es ab, ob man es 
als „so schnell“ oder „endlich“ empfindet. 
Wie war das bei Ihnen?
Für diejenigen, die das reichhaltige Mött-
linger Veranstaltungsangebot genutzt ha-
ben, müsste die Zeit wie im Flug vergan-
gen sein. Über das ganze Jahr verteilt gab 

Möttlingen
es schöne Veranstaltungen für Groß und 
Klein. Ein herzliches Dankeschön an alle, 
die sich dafür einsetzten!
Gleich zu Beginn des Jahres brachte die 
Veigelesbühne in ausverkauften Vorstel-
lungen ihre Zuschauerinnen und Zuschau-
er zum Lachen.
Im Februar wurden die Einkaufsmöglichkei-
ten in Möttlingen ergänzt. Dienstags steht 

ein mobiler Verkaufswagen vom Pfeiflehof 
vor dem Gemeindezentrum, Mittwoch bis 
Samstag kann im Hofladen Hof Georgenau 
eingekauft werden und samstags versorgt 
uns Annas Backlädle. Damit steht Möttlin-
gen ganz gut da in Sachen einkaufen vor 
Ort.
Ebenfalls im Februar lud die evangelische 
Kirchengemeinde zum ersten des dieses 
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Jahr 4-mal durchgeführten „Café am Kirch-
platz“. Eine schöne Veranstaltungsreihe, 
die gerne Tradition werden darf.
Im März luden die Kirchen zum Weltgebet-
stag und der Schützenverein zum Osterei-
Schießen ein. Außerdem startete der TSV 
sein Angebot an alle „Gemeinsam aktiv“ zu 
werden. Immer am letzten Freitag im Mo-
nat gibt es Sport für alle.
Die „Aktion saubere Landschaft“ am 1. 
April hätte ein paar Mitstreiter mehr ver-
tragen, trotzdem wurde ein guter Teil der 
Wege in und um Möttlingen vom wilden 
Müll befreit. Am 30. April lud die Feuer-
wehr Möttlingen zum Maibaumstellen, mit 
diesmal großem Fest vor und nach dem 
Stellen ein. Möglich war dies durch die 
günstige Lage an einem Sonntag. Ein Be-
sucherrekord dankte den Einsatz.
Traditionell konnte man sich dann am 1. 
Mai wieder durch diverse Feste oder Bier-
gärten in und um Möttlingen schlemmen. 
Das Wandern macht dann gleich noch 
mehr Spaß.
Der Juni startete mit einem gut besuchten 
„Bierfeschd“ und direkt am nächsten Tag 
mit dem Möttlinger Beachvolleyball-Hob-
byturnier, beides vom TSV Möttlingen ver-
anstaltet. Das war aber noch nicht alles. 
Politisches Kabarett mit Thomas Schre-

ckenberger gab es in der Möttlinger Sport-
halle auch noch zu sehen.
Das jährliche Festhighlight Ende Juli, un-
sere Backhaushocketse, konnte bei weit-
gehend schönem Wetter wieder viele Be-
sucherinnen und Besucher anlocken. Es 
wurde dieses Jahr von vier Vereinen veran-
staltet. Neben dem TSV Möttlingen, dem 
Schützenverein Möttlingen, dem MUTTV 
Bad Liebenzell engagierte sich auch die 
Veigelesbühne. Der Ortschaftsrat orga-
nisierte das Kinderprogramm an beiden 
Tagen.
Apropos Backhaus: Auch 2023 fanden 
dank Else Gäckle und Elfriede Heeskens 
einige Termine sowohl mit freiem Backen 
als auch Backkurse im Backhaus statt.
August und September wurden endlich 
die schon länger angekündigten Straßen-
abschnitte zwischen Unterhaugstett und 
Möttlingen sowie Möttlingen und Weil der 
Stadt saniert.
Anfang September veranstaltete der TSV 
im Rahmen eines Freundschaftsturniers 
eine große DKMS-Registrierungsaktion. 
300 potenzielle neue Stammzellenspender 
konnten so gewonnen werden.
Nach der Sommerpause wurde im Novem-
ber erst geturnt beim Kinderturntag und 
dann am Volkstrauertag den Opfern von 

Gewalt und Terror gedacht.
Mit der Feuerwehr als neuem Organisator 
und der Kirchengemeinde als Unterstüt-
zung gab es Anfang Dezember nach mehr-
jähriger Pause wieder einen kleinen, feinen 
Adventsbasar. Am selben Abend lud der 
TSV zu einem bunten Programm zur Weih-
nachtsfeier. Auch der lebendige Advents-
kalender bietet Anlässe, sich zu treffen.
2024 wird es hoffentlich wieder viele 
Veranstaltungen geben. Zudem feiert die 
Stadt Bad Liebenzell das 50-jährige Ju-
biläum der letzten Eingemeindung. Zwi-
schen dem Neujahrsempfang und einem 
Abschlussfest am 3. Oktober präsentieren 
sich die Teilorte in jedem Ortsteil ein Mal. 
Bei uns an der Backhaushocketse. Der 
Stadtbote hält Sie da auf dem Laufenden.
Für die kommenden Feiertage und das 
Jahr 2024 wünschen wir Ihnen Gesund-
heit, Frieden und nette Menschen, mit 
denen Sie feiern können. Wir hoffen, Sie 
dann bei verschiedenen Gelegenheiten 
wieder persönlich treffen zu können. Beim 
Feiern ebenso wie auf Sitzungen.
Ihr Ortschaftsrat Möttlingen
Rudolf Knöri, Markus Kopp, Anja Riedha-
mer, Angelika Rieß und Valerij Schwindt

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
schon wieder ist es Dezember und schon 
wieder neigt sich das Jahr dem Ende ent-
gegen. Wir freuen uns auf die Weihnachts-
zeit, auf Gemütlichkeit und frohe Stunden 
im Familien- und Freundeskreis. Wir kön-
nen Kraft tanken für das neue Jahr und auf 
das alte Jahr zurückblicken. Ich hoffe, Sie 
können für sich sagen: „Es war ein gutes 
Jahr!“. Für Monakam war das Jahr 2023 
wieder bunt und ereignisreich, mit zahlrei-
chen Aktivitäten für Groß und Klein, Jung 
und Alt. Diese Aktivitäten prägen unsere 
Dorfgemeinschaft und machen Monakam 
so lebens- und liebenswert. Es ist toll, wie 
sich alle Vereine, Gruppen, Kreise und In-
stitutionen und natürlich die Menschen, 
die dahinterstehen, bei den verschiede-
nen Angeboten und Events für unsere Ein-
wohner engagieren. Schön war es, dass 
alle unsere traditionellen Veranstaltungen 
stattfinden konnten, das Maibaumstellen 
der Feuerwehr mit ausgiebiger Hocket-
se, das Kindergartenfest, das Gemeinde-

Monakam
fest der Kirchengemeinde, das 2-tägige 
Sportfest der SGM, das legendäre Okto-
berfest, das Bubenschenkelwürfeln der 
Chorgemeinschaft, das Adventskonzert 
des Kirchenchors und vieles mehr. Dies 
alles sind Veranstaltungen, die wir in kei-
nem Jahr missen möchten. Sie bringen 
unsere Einwohner zusammen und stärken 
das Gemeinschaftsgefühl. Viele unserer 
Veranstaltungen finden in und um unser 
Dorfzentrum statt. Wir können uns glück-
lich schätzen, dass wir so ein Gebäude der 
Begegnung in unserem Dorf haben. Unser 
Dorfzentrum wurde 1999 eingeweiht und 
wird im nächsten Jahr 25 Jahre. Deshalb 
möchten wir nach 5 Jahren wieder einen 
Akzent setzen und mit und für alle Einwoh-
ner am Samstag, dem 9. März 2024 ein 
großes Dorffest feiern, wie immer unter 
dem Motto „Vereint unter einem Dach“. 
Bitte merken Sie sich diesen Termin be-
reits heute vor. Ein bewegtes und friedvol-
les Jahr liegt in Monakam hinter uns. Das 
ist in einer Zeit, in der in vielen Gebieten 

der Welt Krieg und Gewalt herrschen, nicht 
selbstverständlich. Ich hoffe sehr, dass 
sich unser Leben und unser gemeinsames 
Miteinander auch im nächsten Jahr positiv 
und vor allem friedlich gestalten. Wie jedes 
Jahr möchte ich nicht versäumen, an dieser 
Stelle Danke zu sagen. Ich bedanke mich 
recht herzlich bei allen engagierten und 
ehrenamtlich tätigen Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern, den Aktiven der Feuerwehr, 
den Erzieherinnen des Kindergartens, den 
Vorständen aller Vereine, dem Bücherei-
Team, den Mitarbeitern der Kirche und 
der Stadt für ihren Einsatz im vergangenen 
Jahr. Sie alle haben einen Beitrag geleistet, 
damit unser Dorf für uns alle Heimat und 
ein Zuhause ist. Im Namen des Ortschafts-
rats wünsche ich Ihnen allen fröhliche, 
friedliche und erholsame Weihnachtstage, 
im Kreise Ihrer Familien und Freunde. Für 
das neue Jahr wünsche ich Ihnen einen gu-
ten Start, gute Gesundheit, persönliches 
Wohlergehen und Zufriedenheit. Ihre Orts-
vorsteherin Beatrice Gottschalk

Unterhaugstett
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wieder einmal neigt sich ein Jahr dem Ende 
zu. Wir im Ortschaftsrat konnten nicht al-
les für Unterhaugstett umsetzen, was wün-
schenswert und notwendig wäre, wie z. B. 
die dringende Kanalsanierung. Im nächs-
ten Jahr hoffen wir auf Bewilligung des Zu-
schusses und Beginn der Umsetzung un-
serer langersehnten Sanierung des Kanals 
und der Ortsdurchfahrt.
Im Rückblick möchten wir uns bei Ihnen al-
len für Ihre Mitarbeit und das Engagement 

in diesem Jahr, auch für Ihr Mitdenken an 
unterschiedlichsten Stellen, bedanken. Be-
sonders erwähnen wollen wir, was in die-
sem Jahr dennoch gelungen ist:
• Aktion saubere Landschaft mit an-

schließendem Vesper
• Umsetzung der Ergebnisse des Lärm-

gutachtens
• Sehr gelungene Austragung der Deut-

schen Meisterschaft im Faustball 
durch den TV Unterhaugstett

• Familien Volz und Dürr für die Spen-

denaktionen zugunsten der Jugendfeu-
erwehr (Waschmaschinenweitwurf)

• Einrichtung eines Damen-Treffs im al-
ten Sportheim. Danke an die Leiterin-
nen.

• Danke an den Männergesangverein 
für die musikalische Umrahmung am 
Volkstrauertrag

• Einrichtung eines Jugendtreffs im 
evang. Gemeindehaus

• Traditionelles Saukopfessen bei der 
Freiwilligen Feuerwehr
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• Eröffnung des Lebendigen Adventskalen-
ders mit Weihnachtsbaumstellen an un-
serer Grundschule durch die Feuerwehr, 
ev. Kirchengemeinde und beiden Kinder-
gärten. Der Erlös kommt der Jugendar-
beit der Freiwilligen Feuerwehr zugute.

• Alljährliches Adventskonzert des Mu-
sikvereins Bad Liebenzell-Beinberg in 
der Christuskirche

• Nicht zuletzt alle ungenannten Aktivitä-
ten zum Wohle unseres Gemeinwesens

Zwischenzeitlich hat Firma Weber die Sitz-
garnituren für den Schwanenplatz fertig-
gestellt. Wir freuen uns auf die feierliche 
Übergabe im kommenden Frühjahr.

Unterlengenhardt
Liebe Unterlengenhardterinnen und 
Unterlengenhardter,
das Jahr 2023 neigt sich langsam dem 
Ende zu. Corona mit all seinen Auswir-
kungen und Einschränkungen scheint 
überwunden zu sein und ist – zwar nicht 
verschwunden – jedoch nicht mehr das 
vorherrschende Thema. Die Welt hat leider 
auch ohne Corona mehr als genug Krisen 
und Probleme zu bewältigen. Oft gehörte 
Schlagworte waren im vergangenen Jahr 
Begriffe wie Klimakrise, Migration, Inflati-
on, Ernährungssicherheit, Energiesicher-
heit, um nur einige zu nennen. Dahinter 
verbergen sich große Herausforderungen, 
die es zu bewältigen gilt. Dafür brauchen 
wir alle Vertrauen, Mut und Zuversicht.
Das nahende Jahresende ist die Zeit, um 
zurückzublicken, nicht nur auf das Welt-
geschehen, sondern auch darauf, was in 
unserem Dorf wichtig war, was uns bewegt 
und sich ereignet hat.
Im Frühjahr fand, wie jedes Jahr, die Akti-
on Saubere Landschaft statt. Dieses Mal 
im Schneegestöber und mit entsprechend 
verhaltener Beteiligung. Vielen Dank an die 
freiwilligen Helfer, die trotzdem den acht-
los weggeworfenen Müll aufgesammelt 
haben.
Unsere Feuerwehrabteilung hat wieder 
mit vereinten Kräften den Maibaum auf-
gestellt, verbunden mit einer fröhlichen 
Hocketse im Dorfzentrum, zum letzten 
Mal an diesem Platz. Bedingt durch den 

Kindergartenbau im Dorfzentrum wird der 
Maibaum an dieser Stelle zukünftig nicht 
mehr aufgestellt werden können. Der 
Ortschaftsrat ist bemüht, einen anderen 
Standort zu finden, in Zusammenarbeit 
mit der Stadtverwaltung. Es ist ungewiss, 
ob dies zukünftig im Dorfzentrum noch 
möglich sein wird.
Eine einschneidende Maßnahme, die vie-
le Unterlengenhardter bewegt hat, war 
der Abriss des alten Schulhausgebäudes. 
Die Neubau-Arbeiten für den Kindergar-
ten sollen im Februar kommenden Jahres 
beginnen. Der ursprünglich eingeplante 
Dorfsaal wurde vom Gemeinderat aus Kos-
tengründen gestrichen, jedoch mit der Zu-
sage, dass Unterlengenhardt – in welcher 
Form auch immer – wieder einen öffent-
lichen Dorfsaal bekommen soll. Es wird 
eine Aufgabe für das kommende Jahr sein, 
hier eine befriedigende Lösung für unseren 
Ort zu finden.
Das Sommerfeuer fand in diesem Jahr 
erstmals auf der Wiese unterhalb der Reu-
te statt. Da dieser Platz näher am Wald 
liegt als der seitherige, wurde wegen gro-
ßer Trockenheit und damit verbundener 
Waldbrandgefahr das Feuer von Juli auf 
September verschoben. Es war jedoch 
auch im September ein voller Erfolg und 
wurde gut besucht. Es ist geplant, auch im 
kommenden Jahr dieses Fest in den Sep-
tember zu verlegen.
Vom Ortschaftsrat wurde ein neues Klet-

tergerät und eine Himmelsliege ange-
schafft. Beides wurde auf dem Spielplatz 
an der Reute bzw. neben dem Spielplatz 
aufgebaut.
Was lange währt, wird endlich gut. Nach-
dem der Beginn des Glasfaser-Ausbaus in 
unserem Ort bereits mehrmals in den letz-
ten Jahren verschoben wurde, sind nun die 
Bauarbeiten seit Spätsommer im Gange. 
Diese Bauarbeiten werden über das kom-
mende Jahr noch andauern. Wir möchten 
den Einwohnern bereits jetzt danken für 
ihr Verständnis für die zeitweiligen Ein-
schränkungen, die diese Bauarbeiten mit 
sich bringen.
Auch möchten wir an dieser Stelle ein 
herzliches DANKESCHÖN sagen an alle 
diejenigen, die sich für unseren Ort in viel-
fältiger Weise engagieren. Ein ganz beson-
derer Dank an die Feuerwehr für die Or-
ganisation und Ausrichtung der beliebten 
und gerne besuchten Feste.
Nun wünschen wir Ihnen ruhige und be-
sinnliche Weihnachtstage im Kreis Ihrer 
Lieben, Muße um zur Ruhe zu kommen 
und Kraft zu sammeln für neue Aufgaben 
und Herausforderungen. Für das kommen-
de Jahr 2024 wünschen wir Ihnen alles 
Gute, vor allem Gesundheit und persönli-
ches Wohlergehen.

Ihr Ortschaftsrat Unterlengenhardt
Renate Kalmbach, Erika Kappler, Rainer 
Kraft, Klaus-Peter Palme, Sibylle Raitz

Silvester Closing-Party im Kurhaus Bad Liebenzell
Das Jahr neigt sich dem Ende zu und die 
wohl funkelndste aller Nächte steht bevor. 
Im Kurhaus Bad Liebenzell eine zweifach 
bedeutungsvolle Nacht, denn hier wird 
nicht nur 2023 verabschiedet, wenn sich 
die Türen am Silvesterabend vorerst ein 
letztes Mal für die schillernde Silvester 
Closing-Party öffnen. Für diese Nacht der 
Nächte hat sich das Team des Kurhauses 
ein besonderes Konzept ausgedacht.
Für alle Gäste, denen bereits früh am 
Abend der Sinn nach Tanzen steht, wird 
das Parkrestaurant ab 20:00 Uhr zum 
Dancefloor mit cooler Club-Atmosphäre. 
Der DJ des Abends weiß genau, worauf es 
bei einer Nacht wie dieser ankommt und 
sorgt mit den angesagtesten Beats für 
ausgelassene Partystimmung. An den ver-
schiedenen Bars liefert das Kurhaus-Team 
spritzige Drinks und kühle Erfrischungen – 
wer also durstig in das neue Jahr startet, 
ist selbst schuld.
Spiegelsaal und Parkrestaurant vereinen 
sich um 21:00 Uhr zu einer großen Event-
location mit zwei Dancefloors, Live-Musik 
und DJ-Sounds, in der alle Gäste mit einer 
bunten, rauschenden Party gemeinsam 

 
Wir verabschieden 2023 und das Kurhaus!
 Foto: Freizeit und Tourismus Bad Liebenzell 
GmbH

ßen. Großes muss groß zelebriert werden 
und für das Team des Kurhauses, langjäh-
rige Wegbegleiter und Einwohner beginnt 
mit dem ersten Tag des Sanierungsjahrs 
2024 wahrlich etwas Großes.
Die Partytickets für das Parkrestaurant 
sind im Vorverkauf auf www.reservix.de 
und bei allen Reservix-Vorverkaufsstellen 
erhältlich, sowie gibt es eine Abendkasse.
Mit dem Silvester Get-Together in der 
Glühweinbar Oleander ist auch für alle, die 
das neue Jahr gerne in gemütlicher Runde 
begrüßen, im Herzen Bad Liebenzells et-
was geboten. Um 23:30 Uhr öffnen sich 
die Fenster der Glühweinbar, um die Gäste 
im Kurpark mit heißen, winterlich-würzigen 
Getränke-Specials zu verwöhnen. Natür-
lich steht auch reichlich gekühlter Sekt 
fürs Anstoßen bereit.
Alle Informationen zur großen Silvester-
Closing-Party am Sonntag, 31. Dezember 
2023, finden Sie online auf www.kurhaus-
bad-liebenzell.de
Das Team des Kurhaus Bad Liebenzell 
freut sich bereits darauf, das neue Jahr ge-
meinsam mit Ihnen willkommen zu heißen!

aus 2023 raus- und in das neue Jahr rein-
feiern. Zum Höhepunkt um Mitternacht 
wartet das einzigartige Silvester-Feuer-
werk mit seinen brillanten Effekten auf und 
schenkt den Gästen einen eindrucksvol-
len, fast magischen Start in das neue Jahr. 
Nun wird die Nacht zum Tag, auch über 
das Feuerwerk hinaus.
Ein letztes Mal gemeinsam Feiern im Kur-
haus „wie man’s kennt“, sich austauschen, 
besondere Erinnerungen wieder aufleben 
lassen und die Nacht in vollen Zügen genie-
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Neujahrsempfang
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
im Namen des Gemeinderats darf ich Sie sehr herzlich zum traditionellen Neujahrsempfang der Stadt Bad Liebenzell einladen, auf

Sonntag, 07. Januar 2024, um 11:00 Uhr
in den Spiegelsaal des Kurhauses.

Der Neujahrsempfang bietet die Gelegenheit, Rückblick auf das zu Ende gehende und einen ersten Ausblick auf das neue Jahr 2024 
zu geben und insbesondere das Gespräch untereinander und miteinander zu führen.

Wir freuen uns, dass der Musikverein Bad Liebenzell-Beinberg den Neujahrsempfang musikalisch umrahmen wird.
Sollten Sie nicht die Möglichkeit haben, im Spiegelsaal dabei zu sein, wird es dieses Jahr wieder die Möglichkeit geben, den Neujahrs-
empfang online zu verfolgen. Den Link sowie den QR-Code hierzu finden Sie hier.

Ich wünsche Ihnen, Ihrer Familie, Ihren Verwandten, Bekannten und Freunden im Namen des Gemeinderats, der 
Stadtverwaltung, der Freizeit und Tourismus GmbH, aber auch ganz persönlich ein friedliches und gesegnetes 
Weihnachtsfest und für das Jahr 2024 Gesundheit, Wohlergehen, Glück, Zufriedenheit, Zuversicht und Gottes 
Segen.

Roberto Chiari
Bürgermeister https://youtube.com/live/

rcd4SaSxPRU?feature=share

Eingeschränkte Öffnungszeiten im Rathaus über die Weihnachtsfeiertage
Für das Bürgerzentrum (Rathaus) Bad Liebenzell gelten zwischen Weihnachten und dem Jahreswechsel eingeschränkte Öffnungs-
zeiten.
Vom 27. bis 29. Dezember ist das Bürgerzentrum täglich von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr geöffnet. Die einzelnen Ämter sind nicht voll 
besetzt, aber es befindet sich für jedes Amt ein Ansprechpartner im Dienst.

 Plakat: Freizeit und Tourismus Bad Liebenzell

Hintergruindfoto: FeelPic/GettyImages

Öffnungszeiten über die Feiertage

Änderungen vorbehalten!

Paracelsus-
Therme  und
Sauna Pinea

geschlossen geschlossen 09:00 - 22:00 Uhr geschlossen 11:00 - 22:00 Uhr 09:00 - 22:00 Uhr

Pinea Pastaria
Paracelsus-Therme geschlossen geschlossen 11:00 - 21:00 Uhr geschlossen 11:00 - 21:00 Uhr 11:00 - 21:00 Uhr

Therapie
Paracelsus-Therme geschlossen geschlossen 14:00 - 18:00 Uhr geschlossen geschlossen 14:00 - 18:00 Uhr

So, 24.12.23 Mo, 25.12.23 Di, 26.12.23 So, 31.12.23 Mo, 01.01.24 Sa, 06.01.24

ServiceCenter
Rathaus

geschlossen geschlossen geschlossen geschlossen geschlossen geschlossen

Trinkhalle
Tourist-Info

geschlossen geschlossen geschlossen geschlossen geschlossen 09:00 -13:00 
14:00 - 16:00 Uhr

Kurhaus geschlossen 12:00 – 21:00 Uhr            12:00  – 21:00 Uhr

(+ Sa, 30.12.23)
geschlossen

Silvester Closing-Party  
ab 18:00 Uhr

geschlossen geschlossen

Lesesaal 09:00  -
14:00 Uhr geschlossen geschlossen 09:00 - 18:00 Uhr 09:00 - 18:00 Uhr 09:00 - 18:00 Uhr

Eingeschränkte Öffnungszeit vom 27. bis 29.12.23, jeweils von 08:30 bis 12:00 Uhr

Ab 01.01.24 durchgehend geschlossen

Vom 23.12.23 bis zum 01.01.24 durchgehend geschlossen
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Veranstaltungsübersicht Januar 2024
Tag Datum Veranstaltung Ort Uhrzeit

Montag 01.01.2024 Ökumenischer 
Neujahrsgottesdienst Kirche Unterreichenbach 17:00 Uhr

Israelgebet mit Schechinger 
Tours

Gästehaus Bethel 
(Talstraße 100) 19:30 Uhr

Dienstag - 
Samstag

02.01.2024 - 
06.01.2024 Bibelkurs Monbachtal 

(Im Monbachtal 1) Infos folgen

Freitag bis 
Samstag

05.01.2024 - 
06.01.2024

Theatervorstellung 
Veigelesbühne Möttlingen "Wenn 
zwoi sich findet, stört der Rescht"

Turn- und Festhalle Möttlingen 
(Köpflesweg 25) 20:00 Uhr

Freitag 05.01.2024 Charity-Flohmarkt Wappensaal im Kurhaus 
(Kurhausdamm 6) 12:00 Uhr

Charity-Auktion Kurhaus Spiegelsaal im Kurhaus 
(Kurhausdamm 6) 17:00 Uhr

Samstag 06.01.2024 Dreikönigswanderung Treffpunkt: Bahnhof Bad 
Liebenzell 09:45 Uhr

Senioren-Nachmittag mit der 
Veigelesbühne

Festhalle Möttlingen 
(Köpflesweg 25) 13:30 Uhr

Sonntag 07.01.2024 Neujahrsempfang Spiegelsaal im Kurhaus 
(Kurhausdamm 6) 11:00 Uhr

Theatervorstellung 
Veigelesbühne Möttlingen "Wenn 
zwoi sich findet, stört der Rescht"

Turn- und Festhalle Möttlingen 
(Köpflesweg 25) 17:00 Uhr

Montag 08.01.2024 Funktionsgymnastik 
Große Sporthalle, Reuchlin 
Schulen Bau 4 
(Pforzheimer Straße 8)

19:30 Uhr

Dienstag 09.01.2024 PC- und Internet-Beratung Reuchlinschule Bau 4 Raum 
406 (Hindenburgstraße 4) 15:30 Uhr

Donnerstag 11.01.2024 ADAC OC 
Jahreshauptversammlung

Restaurant "VEDA" 
(Wilhelmstraße 13) 18:00 Uhr

Freitag bis 
Samstag

12.01.2024 -
13.01.2024

Theatervorstellung 
Veigelesbühne Möttlingen "Wenn 
zwoi sich findet, stört der Rescht"

Turn- und Festhalle Möttlingen 
(Köpflesweg 25) 20:00 Uhr

Montag - 
Sonntag

15.01.2024 - 
21.01.2024 Allianz-Gebetswoche

Ev. Gemeindehaus 
(Uhlandstraße 4) und 
Missionsberggemeinde 
(Liobastraße 17)

19:00 Uhr

Montag 15.01.2024 Funktionsgymnastik 
Große Sporthalle, Reuchlin 
Schulen Bau 4 (Pforzheimer 
Straße 8)

19:30 Uhr

Dienstag 16.01.2024 FilmTreff Bürgersaal Unterhaugstett 
(Stuttgarter Straße 36) 15:00 Uhr

Donnerstag 19.01.2024 Vortrag des Bürger- & 
Kulturverein BL e.V.        Infos folgen 19:00 Uhr

Freitag bis 
Samstag

19.01.2024 - 
20.01.2024

Theatervorstellung 
Veigelesbühne Möttlingen "Wenn 
zwoi sich findet, stört der Rescht"

Turn- und Festhalle Möttlingen 
(Köpflesweg 25) 20:00 Uhr

Freitag 19.01.2024 13. Hermann Häberle Gedächtnis-
Turnier 

Sporthalle Bad Liebenzell 
(Pforzheimer Str. 8) 18:00 Uhr

Samstag 20.01.2024 13. Hermann Häberle Gedächtnis-
Turnier 

Sporthalle Bad Liebenzell 
(Pforzheimer Str. 8) 12:00 Uhr

Sonntag 21.01.2024 13. Hermann Häberle Gedächtnis-
Turnier 

Sporthalle Bad Liebenzell 
(Pforzheimer Str. 8) 11:00 Uhr
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Eishockeyspiel EC Bad 
Liebenzell gg. SC Bietigheim 
Steelers 2

Polarion (Talwiesen 8) 19:30 Uhr

Montag - 
Freitag

22.01.2024 - 
26.01.2024 Kleidersammlung für Bethel Ev. Gemeindehaus 

(Uhlandstraße 4)
10:00 - 
16:00 Uhr

Montag 22.01.2024 Funktionsgymnastik 
Große Sporthalle, Reuchlin 
Schulen Bau 4 
(Pforzheimer Straße 8)

19:30 Uhr

Dienstag 23.01.2024 PC- und Internet-Beratung Reuchlinschule Bau 4 Raum 
406 (Hindenburgstraße 4) 15:30 Uhr

Gemeinderatsitzung Sitzungssaal Rathaus 
(Kurhausdamm 2 - 4) 18:00 Uhr

Mittwoch 24.01.2024 4-Tages-Skiausfahrt individuelle Anreise

Donnerstag 25.01.2024

Kurgast- und 
Gemeindenachmittag, Thema: 
Ein Nachmittag zur Jahreslosung 
mit Pfarrer Wittig

Ev. Gemeindehaus 
(Uhlandstraße 4) 15:00 Uhr

Freitag bis 
Samstag

26.01.2024 - 
27.01.2024

Theatervorstellung 
Veigelesbühne Möttlingen "Wenn 
zwoi sich findet, stört der Rescht"

Turn- und Festhalle Möttlingen 
(Köpflesweg 25) 20:00 Uhr

Samstag 27.01.2024 ReparaturTreff 
Reuchlinschule Bau 1 
Werkraum 
(Hindenburgstraße 6)

09:00 Uhr

Holocaustgedenktag: 
Lebensbericht eines 
Holocaustüberlebenden

Kurhaus (Kurhausdamm 6) 19:30 Uhr

Alle Angaben ohne Gewähr - Änderungen vorbehalten

 Plakat: Freizeit und Tourismus Bad Liebenzell GmbH

Neu gewählter Jugendgemeinderat verpflichtet
Am 14. Dezember fand die erste öffent-
liche Sitzung des neuen Bad Liebenzeller 
Jugendgemeinderats (JGR) mit Verab-
schiedung des alten Jugendgemeinderats, 
Neuverpflichtung der neu gewählten Ju-
gendgemeinderäte und Wahlen statt. Die 
seitherigen Jugendgemeinderäte, 14 neu 
gewählte Jugendgemeinderäte sowie ei-
nige Stadt- und Ortschaftsräte bzw. inte-
ressierte Bürgerinnen und Bürger auf den 
Besucherplätzen fanden sich hierzu im 
Sitzungssaal ein. Bürgermeister Roberto 
Chiari freute sich sehr über die bemer-
kenswerte Resonanz und bedankte sich 
gleichzeitig für den Einsatz der jungen 
Räte für die Sache und spezi-
ell für ihren Einsatz für andere 
junge Menschen. Allen seither 
aktiven Jugendgemeinderäten 
wurde von Bürgermeister Chi-
ari persönlich die Verabschie-
dungsurkunde überreicht. An-
schließend wurden die neuen 
Räte vom Stadtoberhaupt auf 
die uneigennützige und verant-
wortungsbewusste Ausführung 
ihres Amtes verpflichtet. Durch 
einen Handschlag und die Über-
reichung der Verpflichtungs-
urkunden, verbunden mit den 
besten Glückwünschen für die 
zukünftige Arbeit der nächsten 

zwei Jahre, wurde die gewissenhafte Erfül-
lung bekräftigt. Bürgermeister Chiari bot 
an, für Gespräch immer gerne zur Verfü-
gung zu stehen. Aufgabe des JGR ist es, 
in allen, die Jugend betreffenden Angele-
genheiten mitzuwirken und selbst jugend-
orientierte Angebote zu erstellen.
Anton Krause neuer Vorsitzender
Danach standen Wahlen auf der Tages-
ordnung. Dem Wunsch nach geheimer 
Wahl wurde dabei entsprochen und so 
wurde mit insgesamt 8 Stimmen von 11 
anwesenden Jugendgemeinderäten Anton 
Krause zum neuen Vorsitzenden des Ju-
gendgemeinderats gewählt. Als Stellver-

tretung wurde mit insgesamt 7 Stimmen 
Ben Friedel gewählt. Beim zweiten Stell-
vertreter wurde aufgrund einer Stimmen-
gleichheit zwischen Andreas Unger und 
Philipp Blaeser per Los entschieden. Das 
Los traf Philipp Blaeser, der künftig dieses 
Amt ausüben darf. Für die Öffentlichkeits-
arbeit ist Luis Chiari gewählt worden. So-
cial-Media-Beauftragte ist Helena Glaser. 
Für die Aufgabe des Kassenwarts wurde 
Nikola Ilić erneut wiedergewählt. Schrift-
führerin ist Emma Hütter, ihr Stellvertreter 
Philipp Bock. Alle Funktionen sind somit 
besetzt und der JGR kann nun inhaltlich 
mit seiner Arbeit beginnen. Einige Aufga-

ben stehen schon auf der Liste. 
So möchte man weiterhin an dem 
Projekt Bolzplatz in der Kernstadt 
dranbleiben und unter anderem 
Kinoabende veranstalten. Der 
Rückblick auf das Kennenlern-
wochenende fiel sehr positiv aus. 
Alle Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer fanden die investierte Zeit 
auf der Burg Liebenzell wichtig 
und notwendig. Die Steigerung 
von Motivation und Vorfreude, 
die Entstehung von Freundschaf-
ten und die Bewusstseinsbildung 
für die künftige Verantwortung 
seien die tragenden Elemente 
des Wochenendes gewesen. Foto: Stadt
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In der Weihnachtsbäckerei gab’s so manche Leckerei
Am Montag, den 4.12., fand im ka-
tholischen Gemeindehaus ein weih-
nachtlicher Nachmittag für geflüch-
tete Familien statt. Um 15.30 Uhr 
begann die Veranstaltung, die von 
der Stadtverwaltung in Zusammen-
arbeit mit dem AK Asyl organisiert 
wurde.
Ulrike Kocher, Ehrenamtliche des AK 
Asyl, Iaroslava Bdzhola und Melanie 
Tscholl vom IB Calw und Diana Neu-
brand, Sozialmanagement Stadt Bad 
Liebenzell, bildeten mit den ukraini-
schen Kindern und ihren Müttern, 
die zurzeit in der Anschlussunter-
kunft wohnen, verschiedene Back-
gruppen. Mit Feuereifer waren die 
Mädchen und Jungs dabei und roll-
ten Teig aus, stachen Plätzchen aus 
und verzierten diese anschließend 
liebevoll mit Zuckerguss und Streu-
seln.
Um 17 Uhr kamen dann weitere Fa-
milien aus Syrien, Afghanistan und 
Äthiopien dazu. Die frisch gebacke-
nen Plätzchen wurden gekostet, es 
gab Punsch, Lebkuchen und weitere weih-
nachtliche Leckereien.
Hans Grindau und Ulrike Kocher, ehren-

 
 Foto: Iryina Matushina

amtliche Mitglieder vom AK Asyl Bad Lie-
benzell, brachten ihre Gitarre bzw. Geige 
dazu. Gemeinsam wurden deutsche Weih-

nachtslieder von den Besucherinnen 
und Besuchern gesungen, aber auch 
ein ukrainisches Weihnachtslied 
wurde vorgetragen. Es war bewe-
gend zu sehen, wie Menschen ver-
schiedener Herkunft, die zum Teil 
schlimme Erfahrungen mit Krieg und 
Flucht hinter sich haben, zusammen-
sitzen, um eine schöne Zeit mitein-
ander zu verbringen und den Geist 
der Vorweihnachtszeit zu spüren.
Nicht nur die Kinder, auch die Mütter 
waren mit großem Spaß bei der Sa-
che und halfen gerne, die restlichen 
Plätzchen am Abend in Tüten zu 
verpacken. Diese wurden von Frau 
Kocher und Herrn Grindau ins Alten-
heim mitgenommen, um auch den 
dortigen Bewohnerinnen und Be-
wohnern einen kleinen Weihnachts-
gruß zu schicken.
Ein besonderer Dank für die Unter-
stützung der Veranstaltung gilt der 
katholischen Gemeinde St. Lioba, 
die nicht nur ihre Räume für die Ver-
anstaltung zur Verfügung gestellt 

hat, sondern außerdem auch noch kleine 
Geschenke für die Kinder vorbereitet hat-
te, die für strahlende Augen sorgten.

AMTLICHES

ÖFFENTLICHE BEKANNT- 
MACHUNGEN DER STADT
Hundesteuer 2022
Die Stadt Bad Liebenzell erhebt die Hun-
desteuer nach den Vorschriften der städti-
schen Hundesteuersatzung.
Die entsprechenden Hundesteuerbeschei-
de sowie Steuermarken werden den Hun-
dehaltern Anfang Januar 2022 zugesandt.
Die Steuer beträgt im Kalenderjahr 2022 
für jeden Hund 120,00 Euro. Hält ein Hun-
dehalter im Stadtgebiet mehrere Hunde, so 
erhöht sich der Steuersatz für den zweiten 
und jeden weiteren Hund auf 240,00 Euro. 
Für das Halten eines Kampfhundes beträgt 
der Steuersatz 960,00 Euro. Für den zwei-
ten und jeden weiteren Kampfhund erhöht 
sich der Steuersatz auf 1.920,00 Euro.
Die Steuerschuld für das Kalenderjahr ent-
steht am 1. Januar für jeden an diesem Tag 
im Gemeindegebiet gehaltenen über 3 Mo-
nate alten Hund. Beginnt die Steuerpflicht 
im Laufe des Kalenderjahres, so entsteht 
die Steuerschuld für dieses Kalenderjahr 
mit dem Beginn der Steuerpflicht. Die 
Steuerpflicht endet mit Ablauf des Kalen-
dermonats, in dem die Hundehaltung be-
endet wird.
Wer im Stadtgebiet einen über 3 Monate 
alten Hund hält, hat dies innerhalb von ei-
nem Monat nach Beginn der Haltung oder 
nachdem der Hund das Alter von 3 Mona-
ten erreicht hat, bei der Stadtverwaltung 

anzuzeigen. Zieht ein Hundehalter von 
auswärts nach Bad Liebenzell, so ist er 
auch dann zur Anzeige verpflichtet, wenn 
der Hund am bisherigen Wohnort bereits 
versteuert wurde.
Wir müssen darauf aufmerksam machen, 
dass der Hundehalter bei nicht rechtzeiti-
ger Anmeldung mit einer Geldbuße belegt 
werden kann.
Außerdem möchten wir Sie noch einmal 
darauf hinweisen, dass der Gemeinderat 
einen Befreiungstatbestand für Jagdhunde 
ab dem Jahr 2021 eingeführt hat. Sollte 
dies bei Ihnen der Fall sein, dürfen Sie uns 
gern einen Antrag auf Steuerbefreiung so-
wie eine Bescheinigung über die jagdliche 
Brauchbarkeit vorlegen.
Weitere Auskünfte in Hundesteuerfragen 
erteilt gern die Stadtkämmerei,
Frau Lehmann, Bürgerzentrum Bad Lie-
benzell, Kurhausdamm 2 - 4, Zimmer 321, 
Telefon 408-555.

Halbseitige Straßensperrung Talstra-
ße 43 in Maisenbach-Zainen
Aufgrund der Herstellung eines Kanalhaus-
anschlusses wird die Talstraße auf Höhe 
Hausnummer 43 im Zeitraum 12.12.23 
– 01.03.2024 halbseitig gesperrt. Ein Not-
gehweg wird für die Fußgänger in diesem 
Bereich eingerichtet.
Für die unvermeidbaren Belastungen und 
Behinderungen bitten wir alle Verkehrsteil-
nehmer um Verständnis.

Fördermodell der  
Stadt Bad Liebenzell
für die zusätzliche Förderung
der Kindertagespflege

- gültig ab 01.01.2024 -

1. Inhaltsverzeichnis
1. Inhaltsverzeichnis
2. Prämissen
3.  Förderberechtigte Modelle der Kinder-

tagespflege
4.   Voraussetzungen für den Erhalt der Zu-

satzförderung
5.  Umfang der Förderung für die Kinderta-

gespflege
6.  Zusätzliche Förderung der Kindertages-

pflege in anderen geeigneten Räumen
7.  Abrechnung und Auszahlung der Zusatz-

förderung
8. Übergangsbestimmungen
9. Inkrafttreten
2. Prämissen
Seit 2012 fördert der Landkreis Calw die 
Kindertagespflege im Rahmen des „Land-
kreisfinanzierungsmodells“. Diesem haben 
sich alle Kommunen im Kreis Calw ange-
schlossen und ergänzen die Förderbeträ-
ge.
Die Kindertagespflege ergänzt und berei-
chert das Angebot der Kinderbetreuung in 
Bad Liebenzell und entlastet die instituti-
onellen Einrichtungen insbesondere im 
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Bereich der Kleinkindbetreuung unter drei 
Jahren enorm.
Grundsätzlich können in der Kinderta-
gespflege Kinder von Geburt an bis zum 
Alter von 14 Jahren betreut werden. Da-
bei können Betreuungszeiten individu-
ell mit den Kindertagespflegepersonen 
(„Tagesmüttern/-vätern“) abgestimmt 
werden. So können flexible, passgenaue 
Vereinbarungen zugunsten der Eltern ge-
troffen werden. Die Kindertagespflegeper-
sonen (KTPP) sind dabei selbstständig Tä-
tige, die weder seitens des Landratsamts 
noch seitens der Kommune Weisungen 
unterliegen.
Wer Kinder in seine Obhut nimmt, muss 
allerdings ein besonderes Profil vorweisen 
können. Dazu zählen Persönlichkeit, Sach-
kompetenz, Kooperationsbereitschaft, 
kindgerechte Räumlichkeiten sowie ver-
tiefte Kenntnisse der Kindertagespflege. 
Ob diese Eigenschaften gegeben sind, 
überprüft der Fachdienst Kindertagespfle-
ge des Landratsamts Calw regelmäßig und 
schult die KTPP in Kooperation mit dem 
evangelischen Tageselternverein in soge-
nannten Qualifizierungskursen. Erst wenn 
diese Qualifizierung abgeschlossen ist und 
eine Pflegeerlaubnis ausgehändigt wurde, 
darf man sich als Kindertagespflegeper-
son selbstständig machen. Auch danach 
unterliegen die Selbstständigen jedoch 
einer jährlichen Fortbildungspflicht und 
bestimmten Meldepflichten.
Um dieses Angebot in Bad Liebenzell zu 
unterstützen, Anreize für die Selbststän-
digen zu schaffen und die Betreuung auf 
Kinder aus Bad Liebenzell zu konzentrie-
ren, wurde das vorliegende Fördermodell 
erarbeitet.

3. Förderberechtigte Modelle der 
Kindertagespflege
Bei der „Kindertagespflege im eigenen 
Haushalt“ betreut eine KTPP bis zu fünf 
Kinder gleichzeitig in ihrem eigenen Haus-
halt. Angemeldet sein dürfen bis zu zehn 
Kinder (Platzsharing).
Bei einer „Großtagespflegestelle“ betreuen 
zwei KTPP bis zu sieben Kinder gleichzeitig 
in ihrem eigenen Haushalt, wobei bis zu 15 
Kinder angemeldet sein dürfen. Wenn eine 
der KTPP eine pädagogische Ausbildung 
hat, dürfen bis zu neun Kinder gleichzeitig 
betreut werden.
In einer „Tagespflege in anderen geeigne-
ten Räumen“ („T.i.a.g.R“) betreuen meist 
zwei KTPP dieselbe Anzahl von Kindern wie 
in einer Großtagespflegestelle. Es sind je-
doch auch andere Konstellationen mit drei 
oder auch nur einer KTPP möglich.

4. Voraussetzungen für den Erhalt der 
Zusatzförderung
Ein Anspruch auf diese Zusatzförderung 
besteht grundsätzlich nur dann, wenn alle 
Bedingungen und Voraussetzungen des 
Landkreisfinanzierungsmodells eingehal-
ten werden.
Zusätzlich sind folgende Voraussetzungen 
einzuhalten:
1. Es sollen ausschließlich Kinder mit 

Hauptwohnsitz in Bad Liebenzell auf-
genommen werden. Trifft dies nicht auf 

mindestens 75 % der aufgenommenen 
Kinder zu (gerundet), entfällt für den 
jeweiligen Zeitraum (meist Monat) 
die gesamte Zusatzförderung für alle 
Kinder. Eine Ausnahme von dieser Re-
gelung ist für Kinder von städtischen 
Bediensteten sowie für nachweislich 
zuziehende Familien (z. B. mit Miet-/
Kaufvertrag) möglich.

2. Die betreuten Kinder dürfen das 4. Le-
bensjahr noch nicht vollendet haben. 
Wird dieses Alter überschritten, entfällt 
die Zusatzförderung für die jeweiligen 
Kinder, wird für die übrigen Kinder un-
ter 4 Jahren aber dennoch gezahlt. So-
fern nachweislich eine Vormerkung in 
einer Kita vorliegt, dort aber noch kein 
Platz zur Verfügung steht, kann dieses 
Alter überschritten werden, ohne dass 
dies der Förderung abträglich wäre.

3. Der tatsächliche Betreuungsumfang je 
Kind muss pro Monat mindestens 30 
Stunden betragen. Ausnahmen hier-
von können durch Krankheit, Ferien-
zeit oder Eingewöhnung gerechtfertigt 
sein. Sofern diese Ausnahmen nicht 
zutreffen und die Mindeststundenzahl 
nicht erreicht wird, entfällt die Zusatz-
förderung für die betroffenen Kinder, 
wird jedoch für die übrigen Kinder wei-
terhin gezahlt.

5. Umfang der Förderung für die Kin-
dertagespflege
Unter Berücksichtigung der unter Ziffer 4 
genannten Voraussetzungen, fördert die 
Stadt Bad Liebenzell alle unter Ziffer 3 
genannten Modelle der Kindertagespflege 
mit pauschal 20,- € monatlich je betreu-
tem Kind.

6. Zusätzliche Förderung der Kinder-
tagespflege in anderen geeigneten 
Räumen
Hierbei werden die Kinder in eigens dafür 
angemieteten und gestalteten Räumlich-
keiten betreut, weshalb eine höhere finan-
zielle Belastung vorliegt als bei den KTPP, 
die Kinder in ihrem eigenen Haushalt be-
treuen.
Daher fördert die Stadt Bad Liebenzell die 
Kindertagespflege in anderen geeigneten 
Räumen, unter Berücksichtigung der ge-
nannten Voraussetzungen, zusätzlich zur 
regulären Förderung nach Ziffer 5, mit 
pauschal 80 Euro monatlich je betreutem 
Kind.
Hiermit soll vor allem die Mietbelastung 
abgefangen und das Angebot für die 
selbstständigen KTPP attraktiv gemacht 
werden. Sollte es sich bei den Räumlich-
keiten um eigenen Wohnraum handeln (z. 
B. eine Eigentums-/Einliegerwohnung), für 
den keine Miete an Dritte bezahlt wird, re-
duziert sich die Förderung daher auf den 
Betrag nach Ziffer 5.
Aus diesem Grund wird diese zusätzliche 
Förderung auch nur bis zur Höhe der ak-
tuellen Kaltmiete für die angemieteten 
Räumlichkeiten bezahlt. Um diese zusätz-
liche Förderung zu erhalten, gilt daher die 
ergänzende Bedingung, dass der Mietver-
trag und eventuelle Änderungen bei der 
zuständigen Sachbearbeitung der Stadt-

verwaltung Bad Liebenzell vorgelegt wer-
den müssen.
Beispielrechnung:
Eine T.i.a.g.R. betreut 8 Kinder aus Bad Lie-
benzell und bezahlt 600,- Euro Kaltmiete.
Reguläre Förderung (Ziffer 5): 
8 x 20 Euro = 160,- Euro
Zusatzförderung (Ziffer 6): 
8 x 80 Euro = 640,- Euro -> wird reduziert 
auf 600,- Euro
Somit ergibt sich eine monatliche Gesamt-
förderung in Höhe von 760,- Euro. Hinzu 
kommen die Förderbeträge des Landkreis-
finanzierungsmodells.

7. Abrechnung und Auszahlung der 
Zusatzförderung
Die Abrechnung und Auszahlung der Zu-
satzförderung erfolgt unbürokratisch ge-
meinsam mit der monatlichen Abrechnung 
des Landkreisfinanzierungsmodells.
Die KTPP sind dazu verpflichtet, den ihnen 
aus ihrer Sicht zustehenden Zusatzförder-
betrag auf dem Abrechnungsformular für 
das Landkreisfinanzierungsmodell, oder 
einem separaten Anschreiben zu vermer-
ken. Die Kontrolle der Einhaltung der Vo-
raussetzungen, eine Plausibilitätsprüfung 
sowie die letztendliche Berechnung erfolgt 
jedoch vor der Auszahlung der Zusatzför-
derung in der Stadtverwaltung. Sollten 
Abweichungen zur Einschätzung der KTPP 
festgestellt werden, nimmt die zuständige 
Sachbearbeitung Kontakt zur jeweiligen 
Kindertagespflegestelle auf.

8. Übergangsbestimmungen
Sofern vor Beschluss dieses Fördermo-
dells bereits Betreuungsverträge mit au-
ßerhalb von Bad Liebenzell wohnenden 
Eltern geschlossen wurden, werden diese 
Kinder bis zum Ende des jeweiligen Be-
treuungsverhältnisses (meist bis zur Voll-
endung des dritten Lebensjahrs) als hier 
wohnhafte Kinder gezählt. Entsprechende 
Verträge sind der Verwaltung umgehend 
nach Inkrafttreten dieses Fördermodells 
anzuzeigen und auf der monatlichen Ab-
rechnung gesondert zu kennzeichnen.

9. Inkrafttreten
Dieses Fördermodell gilt ab dem 
01.01.2024 und ist zunächst befristet bis 
zum 31.12.2026.
Über die Weiterführung des Fördermodells 
entscheidet der Gemeinderat der Stadt 
Bad Liebenzell. Ein außerordentliches 
Außerkrafttreten oder Änderungen sind 
ebenso vom Gemeinderat zu beschließen 
und können für den darauffolgenden Mo-
nat geltend gemacht werden.
Der Beschluss des Schul-, Kultur- und So-
zialausschusses vom 13.12.2022 über die 
bisherige Zusatzförderung tritt mit Inkraft-
treten dieser Vereinbarung außer Kraft.

Bad Liebenzell, 12.12.2023
Roberto Chiari
Bürgermeister
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Stadt Bad Liebenzell
Landkreis Calw

Amtliche Bekanntmachung über 
die Absicht der Entwidmung/Ein-
ziehung der Wege mit den Flur-
stücknummern 1641 und 1642/1 
auf der Gemarkung Möttlingen
Das Verkehrsbedürfnis für die o.g. Flur-
stücke ist entbehrlich, da durch die Ein-
ziehung niemand vom öffentlichen Stra-
ßennetz abgeschnitten wird. Es liegt somit 
kein allgemeines Bedürfnis für die Benut-
zung mehr vor.
Gemäß § 7 Abs. 2 Straßengesetz (StrG) 
ist die Stadt Bad Liebenzell als Straßen-
baulastträger für die Einziehung zustän-
dig. Daher stellten die Gemeinderäte am 
12.12.2023 in öffentlicher Sitzung gemäß 
§ 7 Abs. 1 StrG fest, dass die Wege auf den 
Flurstücknummern 1641 und 1642/1 der 
Gemarkung Möttlingen für die Öffentlich-
keit abkömmlich sind.

Mit der geplanten Einziehung verlieren die 
Wege die Eigenschaft öffentlicher Wege; 
widerrufliche Sondernutzungen entfallen.
Einwände gegen die geplante Entwid-
mung/Einziehung der Wege auf den Flur-
stücknummern 1641 und 1642/1 der 
Gemarkung Möttlingen können binnen ei-
ner Frist von 3 (drei) Monaten nach dieser 
öffentlichen Bekanntmachung schriftlich 
oder zur Niederschrift bei der Stadtverwal-
tung Bad Liebenzell, Kurhausdamm 2 - 4, 
75378 Bad Liebenzell geltend gemacht 
werden.

Bad Liebenzell, 13.12.2023
gez. Roberto Chiari
Bürgermeister
Stadt Bad Liebenzell
Landkreis Calw

Amtliche Bekanntmachung über 
die Absicht der Entwidmung/Tei-
leinziehung des Wegs mit der Flur-
stücknummer 500 auf der Gemar-
kung Bad Liebenzell
Das Verkehrsbedürfnis für den im Lageplan 
rot markierten Bereich des o.g. Flurstücks 
ist entbehrlich, da durch die Einziehung 
niemand vom öffentlichen Straßennetz 
abgeschnitten wird. Zudem dient dieses 
Teilstück nicht mehr als Flucht- und Ret-
tungsweg der Schule. Es liegt somit kein 
allgemeines Bedürfnis für die Benutzung 
mehr vor.
Gem. § 7 Abs. 2 Straßengesetz (StrG) ist 
die Stadt Bad Liebenzell als Straßenbau-
lastträger für die Teileinziehung zustän-
dig. Daher stellten die Gemeinderäte am 
12.12.2023 in öffentlicher Sitzung gemäß 
§ 7 Abs. 1 StrG fest, dass der rot markierte 
Teil des Weges auf Flurstücknummer 500 
der Gemarkung Bad Liebenzell für die Öf-
fentlichkeit abkömmlich ist.

Mit der geplanten Teileinziehung verliert 
der rot markierte Teil des Weges die Ei-
genschaft öffentlicher Wege; widerrufliche 
Sondernutzungen entfallen.
Einwände gegen die geplante Entwid-
mung/Teileinziehung des Wegs auf Flur-
stücknummer 500 der Gemarkung Bad 
Liebenzell können binnen einer Frist von 
3 (drei) Monaten nach dieser öffentlichen 
Bekanntmachung schriftlich oder zur Nie-
derschrift bei der Stadtverwaltung Bad Lie-
benzell, Kurhausdamm 2 - 4, 75378 Bad 
Liebenzell geltend gemacht werden.
Bad Liebenzell, 13.12.2023
gez. Roberto Chiari
Bürgermeister

Bebauungsplanverfahren „Gro-
ßer Acker, 2. Änderung“, Möttlin-
gen im beschleunigten Verfah-
ren nach § 13a BauGB
-Bekanntmachung des Aufstellungsbe-
schlusses und Durchführung der Öffent-
lichkeitsbeteiligung
Der Gemeinderat der Stadt Bad Liebenzell 
hat am 12.12.2023 in öffentlicher Sitzung 
beschlossen, den vorgenannten Bebau-
ungsplan im beschleunigten Verfahren 
gem. § 13a BauGB zu ändern. Der Plan-
entwurf wurde in der öffentlichen Gemein-
deratssitzung am 12.12.2023 gebilligt.
Gemäß § 2 Abs. 1 des Baugesetzbuches 

(BauGB) wird der Aufstellungsbeschluss 
des Gemeinderates und die Billigung des 
Planentwurfes, einschließlich des Gel-
tungsbereiches des Änderungsverfahrens 
öffentlich bekannt gegeben.
Geltungsbereich der Änderung
Das Plangebiet umfasst das Flurstück Nr. 
180/2 der Gemarkung Möttlingen.
Maßgebend ist der Entwurf zur Änderung 
des Bebauungsplanes vom 30.11.2023 
des Ingenieurbüro Poth.
Zwecke der Planung
Der Bebauungsplan „Großer Acker“ wurde 
1967 rechtskräftig. Das Baugebiet wurde
erschlossen und ein reines Wohngebiet 
(WR) ausgewiesen. Durch den zuletzt ein-
gereichten Bauantrag wurde ersichtlich, 
dass die zeichnerischen Festsetzungen 
geändert werden müssen, um den zu heu-
tiger Zeit üblichen Bauanträgen gerecht 
werden zu können und an die heutige Bau-
weise anzupassen.
Die Schaffung von neuem Wohnraum wird 
in der heutigen Zeit immer problemati-
scher,
gleichzeitig wird immer mehr Wohnraum 
benötigt. Um diese Problematik zu lösen, 
liegt es im öffentlichen Interesse, neuen 
Wohnraum zu schaffen, ohne hierfür neue 
Baugebiete ausweisen zu müssen. Um 
eine adäquate Ausnutzung der verfügba-
ren Bauflächen zu ermöglichen, sollten 
Brachflächen in Bebauungsplangebieten 
für heutige Bauformen angepasst werden.
Umweltprüfung
Der Bebauungsplan wird ohne Durchfüh-
rung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 
4 BauGB aufgestellt. Der Öffentlichkeit, 
sowie den berührten Behörden und sonsti-
gen Trägern öffentlicher Belange wird Ge-
legenheit zur Stellungnahme gegeben.
Öffentlichkeitsbeteiligung
Die Entwürfe des Bebauungsplanes (Zeich-
nerischer Teil und Begründung) werden 
öffentlich ausgelegt. Parallel werden die 
Behörden und Träger öffentlicher Belange 
beteiligt.
Offenlagefrist und Öffnungszeiten
Vom 27.12.2023 bis einschließlich 
29.01.2024, von Montag bis Freitag, vor-
mittags von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 
donnerstags zusätzlich von 13.30 Uhr bis 
18.00 Uhr. Termine sind darüber hinaus 
nach Vereinbarung unter Tel.: 07052 408 
318 oder -319 möglich.
Die interessierte Öffentlichkeit, dazu zäh-
len auch Kinder und Jugendliche, wird 
hiermit aufgefordert, von der Möglichkeit 
der Einsichtnahme Gebrauch zu machen. 
Damit wird allgemein und jedermann Ge-
legenheit zur Einsicht in die Unterlagen, 
sowie zur Äußerung und Erörterung der 
beabsichtigten Planung gegeben.
Während der Auslagefrist können bei der 
Stadtverwaltung Bad Liebenzell, Stadtbau-
amt, Kurhausdamm 2 - 4, im 2. Oberge-
schoss, in der Zimmern Nr. 318 und 319, 
75378 Bad Liebenzell, Stellungnahmen, 
schriftlich oder mündlich zur Niederschrift, 
abgegeben werden. Da das Ergebnis der 
Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt 
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wird, ist die Angabe der Anschrift des Ver-
fassers zweckmäßig. Eine Beteiligung der 
Öffentlichkeit ist ausdrücklich erwünscht.
Nicht während der Auslegungsfrist/An-
hörungsfrist abgegebene Stellungnahmen 
können bei der Abwägung zum Satzungs-
beschluss unberücksichtigt bleiben.
Diese Veröffentlichung, sowie die genann-
ten Unterlagen, stehen ebenfalls auf der 
Homepage der Stadt Bad Liebenzell, unter 
https://stadt.bad-liebenzell.de/oeffent-
lichkeitsbeteiligung-bekanntmachungen/ 
zur Einsicht bereit. Darüber hinaus werden 
die Unterlagen auch über die Verlinkung 
auf dem GeoPortal des Landes unter htt-
ps://www.uvp-verbund.de/kartendienste 
abrufbar gemacht.
Bad Liebenzell, 14.12.2023
gez.
Roberto Chiari
Bürgermeister
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Großer Acker 2. Änderung

30.11.2023

Aufstellungsbeschluss zur Fest-
legungssatzung „Monakamer 
Berg“, Liebenzell gemäß § 34 
Abs. 4 Nr. 2 BauGB
-Bekanntmachung des Aufstellungsbe-
schlusses und Durchführung der Öffent-
lichkeitsbeteiligung
Der Gemeinderat der Stadt Bad Lieben-
zell hat am 12.12.2023 in öffentlicher 
Sitzung beschlossen, die vorgenannte 
Festlegungssatzung gemäß § 34 Abs. 4 
Nr. 2 BauGB aufzustellen. Der Planentwurf 
wurde in der öffentlichen Gemeinderatssit-
zung am 12.12.2023 gebilligt.
Gemäß § 34 Abs. 6 Satz 1, § 13 Abs. 2 
Satz 1 Nummer 2 und 3, sowie Satz 2 
BauGB, in Verbindung mit§ 3 Abs. 2 des 
Baugesetzbuches (BauGB) wird der Auf-
stellungsbeschluss des Gemeinderates 
und die Billigung des Planentwurfes, ein-
schließlich des Geltungsbereiches öffent-
lich bekannt gegeben.

Geltungsbereich der Änderung
Das Plangebiet umfasst das Flurstück Nr. 
773 der Gemarkung Liebenzell.
Maßgebend ist der Plan- und Satzungsent-
wurf vom 15.11.2023 des Büros für Stadt-
entwicklung Planart4.
Zwecke der Planung
Das auf dem betroffenen Grundstück vor-
handene, ca. 80 Jahre alte, Gebäude, ist 
mittlerweile so stark beschädigt, dass es 
komplett erneuert werden muss. Es soll 
in derselben Art und Größe wie das be-
stehende Gebäude ausgeführt werden. 
Um die planungsrechtlichen Grundlagen 
für die Bebaubarkeit des Grundstückes zu 
schaffen, ist eine entsprechende Satzung 
aufzustellen.

Umweltprüfung
Die Satzung wird ohne Durchführung einer 
Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB 
aufgestellt. Der Öffentlichkeit, sowie den 
berührten Behörden und sonstigen Trä-
gern öffentlicher Belange wird Gelegenheit 
zur Stellungnahme gegeben.
Öffentlichkeitsbeteiligung
Der Satzungs- und Lageplanentwurf, die 
Begründung, sowie die Potentialabschät-
zung Artenschutz werden öffentlich aus-
gelegt. Parallel werden die Behörden und 
Träger öffentlicher Belange beteiligt.
Offenlagefrist und Öffnungszeiten
Vom 27.12.2023 bis einschließlich 
29.01.2024, von Montag bis Freitag, vor-
mittags von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 
donnerstags zusätzlich von 13.30 Uhr bis 
18.00 Uhr. Termine sind darüber hinaus 
nach Vereinbarung unter Tel.: 07052 408 
318 oder -319 möglich.
Die interessierte Öffentlichkeit, dazu zäh-
len auch Kinder und Jugendliche, wird 
hiermit aufgefordert, von der Möglichkeit 
der Einsichtnahme Gebrauch zu machen. 
Damit wird allgemein und jedermann Ge-
legenheit zur Einsicht in die Unterlagen, 
sowie zur Äußerung und Erörterung der 
beabsichtigten Planung gegeben.
Während der Auslagefrist können bei der 
Stadtverwaltung Bad Liebenzell, Stadtbau-
amt, Kurhausdamm 2 - 4, im 2. Oberge-
schoss, in der Zimmern Nr. 318 und 319, 
75378 Bad Liebenzell, Stellungnahmen, 
schriftlich oder mündlich zur Niederschrift, 
abgegeben werden. Da das Ergebnis der 
Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt 
wird, ist die Angabe der Anschrift des Ver-
fassers zweckmäßig. Eine Beteiligung der 
Öffentlichkeit ist ausdrücklich erwünscht.
Nicht während der Auslegungsfrist/An-
hörungsfrist abgegebene Stellungnahmen 
können bei der Abwägung zum Satzungs-

beschluss unberücksichtigt bleiben.
Diese Veröffentlichung, sowie die genann-
ten Unterlagen, stehen ebenfalls auf der 
Homepage der Stadt Bad Liebenzell, unter 
https://stadt.bad-liebenzell.de/oeffent-
lichkeitsbeteiligung-bekanntmachungen/ 
zur Einsicht bereit. Darüber hinaus werden 
die Unterlagen auch über die Verlinkung 
auf dem GeoPortal des Landes unter htt-
ps://www.uvp-verbund.de/kartendienste 
abrufbar gemacht.
Bad Liebenzell, 14.12.2023
gez.
Roberto Chiari
Bürgermeister

Bebauungsplan „Zainen West 
Erweiterung“ im Ortsteil Maisen-
bach
Durchführung der Öffentlichkeits-
beteiligung
Der Gemeinderat der Stadt Bad Liebenzell 
hat am 27.09.2022 in öffentlicher Sitzung 
beschlossen, auf Grund von § 2 (1) BauGB 
den Bebauungsplan „Zainen West Erwei-
terung“ für den Ortsteil Maisenbach auf-
zustellen und die Frühzeitige Beteiligung 
der Öffentlichkeit gem. § 3 (1) BauGB und 
Behörden durchzuführen. Die Frühzeitige 
Beteiligung ist abgeschlossen, der Ge-
meinderat hat in öffentlicher Sitzung am 
12.12.2023 über die Stellungnahmen be-
raten und die Unterlagen zum Bebauungs-
planverfahren gebilligt.
Geltungsbereich
Der Geltungsbereich des Bebauungsplans 
„Zainen West Erweiterung“ erstreckt sich 
im Einzelnen auf folgende Flurstücke 99, 
99/2 und Teilfläche 299 der Gemarkung 
Maisenbach.
Maßgebend ist der zeichnerische Teil des 
Stadtplanungsbüros Schöffler i. d. F. vom 
12.12.2023.
Ziel und Zwecke der Planung
Am nördlichen Ortsrand des Ortsteils Mai-
senbach-Zainen befindet sich eine Fläche 
in größtenteils landwirtschaftlicher Nut-
zung. Diese Fläche von ca. 1,8 ha soll nun 
einerseits als Alpakaweide und anderer-
seits als Israelpark (Parkanlage) entwickelt 
werden.
Zum Hintergrund des geplanten Israel-
parks kann Folgendes ausgeführt werden:
Mit dem Bau des Israelparks soll der See 
Genezareth mit dem Großteil des Jordanta-
les bis zum Toten Meer, einschließlich der 
Stadt Jericho und einem modellhaften Teil 
des über 800 m höher gelegenen Jerusa-
lem realisiert werden. Durch dieses Vorha-
ben können Kinder und Jugendliche einen 
wesentlichen Teil der Geschichte Israels 
(von der Landnahme bis zur Zeit von Jesus, 
mit Taufe im Jordan und seinem Wirken 
rund um den See Genezareth) nacherle-
ben und so zum einen die Geschichte des 
Volkes Israels und zum anderen die Grund-
lage des christlichen Abendlandes besser 
verstehen. Dieser erlebnispädagogische 
Ansatz ist eine Erweiterung des Program-
mes zur Antisemitismusprävention des 
ortsansässigen Vereins Zedakah e.V.
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Für die geplante Alpakaweide liegt bereits 
ein Baugesuch vor, welches zum einen 
eine Veränderung der Stallungen sowie 
zum anderen die Errichtung eines Zaunes 
rund um das Gelände vorsieht, um an die-
sem Standort tiergestützte Therapien mit 
Alpakas anbieten zu können.
Öffentlichkeitsbeteiligung
Der Bebauungsplanentwurf (zeichnerische 
Teil, Textteil, Begründung) sowie Potenzial-
abschätzung Artenschutz, Umweltbericht 
mit Eingriffs-/Ausgleichsbilanzierung, 
schalltechnische Untersuchung, Ausbrei-
tungsrechnungen Geruch und die Abwä-
gungstabelle zur Frühzeitigen Beteiligung 
werden öffentlich ausgelegt. Parallel wer-
den die Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange beteiligt.
Offenlagefrist und Öffnungszeiten:
Vom 27.12.2023 bis einschließlich 
29.01.2024 von Montag bis Freitag, vor-
mittags von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr und 
donnerstags von 13:30 Uhr bis 18:00 Uhr. 
Termine sind darüber hinaus nach Verein-
barung unter Tel.: 07052 408-315 oder 
07052 408-318 möglich.
Die interessierte Öffentlichkeit, hierzu 
zählen auch Kinder und Jugendliche, wird 
hiermit aufgefordert, von der Möglichkeit 
der Einsichtnahme Gebrauch zu machen. 
Damit wird allgemein und jedermann Ge-
legenheit zur Einsicht in die Unterlagen 
sowie zur Äußerung und Erörterung der 
beabsichtigen Planung gegeben.
Während der Auslagefrist können bei der 
Stadtverwaltung Bad Liebenzell, Stadtbau-
amt, Kurhausdamm 2 – 4, im 2. Oberge-
schoss, beim Zimmer Nr. 314/315/318, 
75378 Bad Liebenzell, Stellungnahmen 
schriftlich oder mündlich zur Niederschrift 
abgegeben werden. Da das Ergebnis der 
Behandlung der Stellungnahme mitgeteilt 
wird, ist die Angabe der Anschrift des Ver-
fassers zweckmäßig. Eine Beteiligung der 
Öffentlichkeit ist ausdrücklich erwünscht.
Nicht während der Auslegungsfrist/An-
hörungsfrist abgegebene Stellungnahmen 
können bei Abwägung zum Satzungsbe-
schluss unberücksichtigt bleiben. Ein Nor-
menkontrollantrag nach § 47 VwGO ist 
unzulässig, soweit mit ihm Einwendungen 
geltend gemacht werden, die vom Antrag-
steller im Rahmen der Auslegung nicht oder 
verspätet geltend gemacht werden, aber 
hätten geltend gemacht werden können.

nachrichtliche Darstellung:
BP Zainen West 2. Änderung
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......................................
Roberto Chiari
Bürgermeister
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Diese Veröffentlichung sowie die genann-
ten Unterlagen stehen ebenfalls auf der 
Homepage der Stadt Bad Liebenzell unter 

https://stadt.bad-liebenzell.de/oeffent-
lichkeitsbeteiligung-bekanntmachungen/ 
zur Einsicht bereit. Darüber hinaus werden 
die Unterlagen auch über die Verlinkung 
auf dem GeoPortal des Landes unter htt-
ps://www.uvp-verbund.de/kartendienste 
abrufbar.

Bad Liebenzell 15.12.2023
gez.
Roberto Chiari
Bürgermeister

Die Stadt Bad Liebenzell sucht zum 
01. Februar 2024 einen 

MITARBEITER FÜR DEN 
BAUHOF 

(M/W/D) | IN VOLLZEIT UND BEFRISTET  

IHRE AUFGABEN  
~ Alle anfallenden Tätigkeiten im Bauhof mit dem 

Schwerpunkt Park-, Grünpflege und Winterdienst. 
~ Mitarbeit bei Gemeinschaftsveranstaltungen. 
~ Reparaturen an Spielgeräten und Gebäuden. 
~ Straßenunterhaltung und Fahrzeugpflege. 

IHR PROFIL 
~ Sie haben eine abgeschlossene Ausbildung in einem 

Beruf des Handwerks, vorzugsweise als Gärtner 
oder Natur- und Landschaftspfleger (m/w/d). 

~ Sie haben ein Gespür für Pflanzen und Grünpflege. 
~ Sie sind engagiert, motiviert, zuverlässig, flexibel 

und arbeiten gerne im Team. 
~ Sie besitzen den Führerschein der Klasse BE/C1E, 

idealerweise auch der Klasse CE, und bringen viel-
seitige handwerkliche Kenntnisse mit. 

UNSER ANGEBOT 
~ Eine abwechslungsreiche Stelle in Vollzeit und be-

fristet bis 31.01.2025 mit der Aussicht auf eine unbe-
fristete Weiterbeschäftigung. 

~ Leistungsgerechte Vergütung nach TVöD und be-
triebliche Altersvorsorge. 

~ Dienstradleasing– und Fitnessangebot. 
~ Mitarbeitervergünstigungen im Parkrestaurant,  

Freibad, Paracelsus-Therme mit Sauna Pinea, etc. 
~ Wir engagieren uns für Chancengleichheit. 

Schwerbehinderte Bewerber (m/w/d) werden bei 
gleicher Qualifikation bevorzugt berücksichtigt. 

HABEN WIR IHR INTERESSE GEWECKT?  
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung bis spätestens  
10.01.2024 an die Stadtverwaltung Bad Liebenzell 
Kurhausdamm 2-4, 75378 Bad Liebenzell oder an 
bewerbung@bad-liebenzell.de (nur als pdf-Datei) 
~  
Ihre Fragen beantwortet im Vorfeld gerne Frau Lara 
Massier, Telefon: 07052/408-207. 

Quelle  
neuer  
Lebenslust 

www.bad-liebenzell.de 
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Das Stadtjugendreferat Bad Lieben-
zell sucht dich!

Sozialpädagogin/Sozialpädagoge 
– Sozialarbeiterin/Sozialarbeiter 

(w/m/d)
oder eine Person mit vergleichbaren Fähig-
keiten
mit einem Stellenumfang von 50 % ab 
1.1.2024 oder später
Es handelt sich dabei um eine Elternzeit-
vertretung, welche zunächst bis 31.1.2026 
befristet ist.
Das Stadtjugendreferat Bad Liebenzell 
(Träger: Kreisjugendring Calw e.V.) besteht 
aus den Teilbereichen Offene Kinder- und 
Jugendarbeit, Schulsozialarbeit sowie all-
gemeinen Stadtjugendreferatsaufgaben
Aufgaben/Tätigkeitsbereich:
• Der Schwerpunkt der Stelle liegt im 

Bereich Offene Kinder- und Jugend-
arbeit (die Arbeitszeit überwiegend am 
Nachmittag und frühen Abend)

• Unterstützung der Schulsozialarbeit
• Organisation und Durchführung der Fe-

rienprogramme
• Betreuung des Jugendgemeinderats 

Bad Liebenzell
Wir bieten:
• eine spannende und abwechslungsrei-

che Tätigkeit
• eine ansprechende Vergütung bis 

TVÖD-S 11b
• einen verlässlichen Arbeitgeber
• eine Stelle mit vielen Freiheiten und ei-

genen Gestaltungsmöglichkeiten
• einen tollen Schulcampus mit drei 

Schularten
• eine gute Bahnanbindung (Nagold-

Pforzheim), Arbeitsstelle auch gut zu 
Fuß erreichbar

• ein kostengünstiges Mittagessen in der 
Mensa

• persönliche Weiterentwicklung durch 
gute Fortbildungsmöglichkeiten und 
die Möglichkeit zur Supervision

Was solltest du sonst noch mitbrin-
gen?
• Freude im Umgang mit Kindern und Ju-

gendlichen
• Offenheit und Teamfähigkeit
• Selbständiges und eigenverantwortli-

ches Arbeiten
• Kreativität und Ideenreichtum
Du bist auf der Suche nach einem ab-
wechslungsreichen Job im sozialen Be-
reich? Du suchst eine Stelle zum Wie-
dereinstieg nach der Elternzeit oder eine 
erste Stelle nach dem Studium? Du hast 
bereits Erfahrungen im sozialen Bereich 
und möchtest ein weiteres Arbeitsfeld in 
diesem Bereich erkunden? Dann bewirb 
dich bei uns!
Der Kreisjugendring Calw berät und un-
terstützt seit 25 Jahren die Kommunen im 
Landkreis Calw als kompetenter und erfah-
rener Partner in allen Fragen der Kinder- 
und Jugendarbeit.
Ansprechpartner ist Kreisjugendreferent 
Wolfgang Borkenstein: 07051 160477 
oder Wolfgang.Borkenstein@kreis-calw.de

BERICHT AUS DER 
GEMEINDERATSSITZUNG
Aus der Gemeinderatssitzung vom 
12.12.2023 – kurz notiert
• Es wurde bekannt gegeben, dass der 

Förderantrag für das Vorhaben „Ka-
nalsanierung Unterhaugstett, Stutt-
garter Straße, BA 2; Neubau SW-Kanal 
Jahnstraße“ bewilligt wurde. Die Ver-
gabe der Arbeiten erfolgt voraussicht-
lich in der Gemeinderatssitzung am 
25.04.2024.

• Die Bürgerinnen und Bürger wurden zu-
dem über die aktuellsten Änderungen 
in der Landesbauordnung informiert.

• Bürgermeister Chiari gab bekannt, 
dass die Bildung einer Lenkungsgrup-
pe zum Thema Quartiersentwicklung 
im neuen Jahr verstärkt vorangetrieben 
wird.

• Nachdem der Haushaltsplan für das 
Jahr 2024 im November sowohl in den 
Ausschüssen als auch im Gemeinderat 
öffentlich vorberaten wurde, konnte 
dieser in der Dezembersitzung verab-
schiedet werden. Damit konnte der 
Haushalt tatsächlich noch im alten Jahr 
beschlossen werden, was ein Novum 
für das Gremium war. Der Haushalts-
satzung mit dem Haushaltsplan für 
das Haushaltsjahr 2024 wurde vom 
Gemeinderat mehrheitlich zugestimmt. 
Gleichzeitig wurde die mittelfristige Fi-
nanzplanung für die Jahre 2023 bis 
2027 und der Stellenplan beschlos-
sen. Der Beschlussantrag für die Wirt-
schaftspläne der fünf städtischen 
Eigenbetriebe (Erholungsanlagen, Par-
kierungsanlagen, Wasserversorgung, 
Abwasserbeseitigung und Glasfaser-
ausbau) wurde jeweils einstimmig an-
genommen.

• Sina Dornbach, Geschäftsführerin der 
FTBL GmbH, informierte das Gremi-
um über die Fortschritte zum Thema 
„Barrierefreier Tourismus“. Es wurde 
eine Arbeitsgruppe gebildet, die die 
wichtigsten Zielgruppen definiert, prio-
risiert und den weiteren Handlungsbe-
darf herausarbeitet. Ein Fragenkatalog 
zur aktuellen Bestandsanalyse der Bar-
rierefreiheit wurde an alle Gastgeber 
verschickt, außerdem wird die neue 
Homepage der FTBL barrierefrei ge-
staltet.

• Der Gemeinderat hat das Fördermo-
dell zur finanziellen Unterstützung 
der Kindertagespflege, befristet bis 
zum 31.12.2026, beschlossen. Über 
eine Weiterführung des Fördermodells 
wird anschließend erneut entschieden. 
Die Förderrichtlinien werden geson-
dert veröffentlicht.

• Die Mitglieder des Gemeinderats ha-
ben einstimmig beschlossen, einen 
Teil des gemeindeeigenen Wegs, der 
sich auf Flst. Nr. 500 der Gemarkung 
Bad Liebenzell befindet, zu entwidmen 
(siehe gesonderte Bekanntmachung). 
Dieser stellt sich als entbehrlich dar 
und es liegt kein allgemeines Bedürfnis 

für die Benutzung des Wegs auf dem 
genannten Flurstück vor.

• Eine weitere Entwidmung wurde für 
die gemeindeeigenen Wege auf den 
Flurstücken Nr. 1641 und 1642/1 der 
Gemarkung Möttlingen beschlossen 
(siehe gesonderte Bekanntmachung).

• Der Bebauungsplan „Zainen West, 3. 
Änderung“ im Ortsteil Maisenbach in 
der Fassung vom 21.11.2023 wurde 
einstimmig als Satzung beschlossen.

• Der Beschlussantrag zum Bebauungs-
plan „Zainen West Erweiterung“ im 
Ortsteil Maisenbach wurde ebenfalls 
einstimmig angenommen. Die Verwal-
tung wurde beauftragt, das Verfahren 
mit der Beteiligung der Öffentlichkeit 
und der Träger öffentlicher Belange 
weiterzuführen.

• Ebenso wurde der Aufstellungsbe-
schluss des Bebauungsplans „Großer 
Acker, 2. Änderung“ auf der Gemar-
kung Möttlingen einstimmig gefasst, 
sodass das Verfahren weitergeführt 
werden kann.

• Die Festlegungssatzung „Monaka-
mer Berg“ der Gemarkung Liebenzell 
wurde vom Gremium einstimmig auf-
gestellt, sodass auch hier das Verfah-
ren weitergeführt werden kann.

• Die Vergabe von Gerüstbau-, Fens-
terbau- und Estricharbeiten an den 
Reuchlin-Schulen im Bauteil VI er-
folgt laut dem einstimmigen Beschluss 
an die jeweils preisgünstigste bzw. 
wirtschaftlichste Bieterin. Die Ge-
rüstbauarbeiten werden an die Firma 
Schnürle aus Pforzheim vergeben, die 
Fensterbauarbeiten an die Firma Haug 
& Schöttle aus Nagold und die Est-
richarbeiten an die Firma Sigloch aus 
Weil der Stadt. Die ausgeschriebenen 
Dachabdichtungsarbeiten werden frei-
händig vergeben, da kein Angebot ab-
gegeben wurde.

• Der Gemeinderat nahm Kenntnis von 
der Bewilligung des Antrags auf Ein-
zelfallentscheidung des Regierungs-
präsidiums Karlsruhe und stimmte der 
Schaffung einer kreisübergreifenden 
Radverbindung entlang der L573 
zwischen Unterhaugstett und Neu-
hausen einstimmig zu. Damit kann der 
dringend notwendige Radweg gebaut 
werden.

Der Haushalt 2024 ist beschlossen
In der Gemeinderatssitzung am 12. De-
zember 2023 wurde der städtische Haus-
halt für das Jahr 2024 vom Gemeinderat 
verabschiedet.
Bürgermeister Roberto Chiari bedankte 
sich bei allen Beteiligten für die hervorra-
gende Arbeit, die gute Übersichtlichkeit in 
der Präsentation und die Transparenz in 
der Kommunikation.
Er fand abschließend folgende Worte:
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger 
von Bad Liebenzell,
als Ihr Bürgermeister stehe ich vor der Auf-
gabe, Ihnen heute eine wichtige Mitteilung 
zu überbringen. Der Gemeinderat hat in 
seiner Sitzung vom 12. Dezember 2023 
den Haushalt für das kommende Jahr 2024 
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beschlossen. Unsere Stadt steht finanziell 
vor großen Herausforderungen. Wie Sie 
vielleicht wissen, sind wir in Baden-Würt-
temberg die Kommune mit der höchsten 
Pro-Kopf-Verschuldung. Dies ist das Er-
gebnis von Jahrzehnten der finanziellen 
Schwierigkeiten und die Last dieser Schul-
den wiegt schwer auf unserer Gemeinde.
In den letzten Haushaltsverhandlungen 
haben wir jede Entscheidung sorgfältig ab-
gewogen. Unsere finanzielle Lage erlaubt 
leider nicht viel Spielraum für Ausgaben. 
Wir mussten schwierige Entscheidungen 
treffen und Projekte verschieben oder 
streichen, die nicht zwingend erforderlich 
sind. Im zurückliegenden Haushaltsjahr 
mussten wir Gebühren und Steuern erhö-
hen. Die Betonung liegt hier auf dem Wort 
„mussten“, denn es gab klare Vorgaben 
dazu von der Rechtsaufsicht. Diese Maß-
nahmen waren und sind notwendig, um 
kurzfristig die Neuverschuldung so gering 
wie möglich zu halten und um mittel- bis 
langfristig einen ausgeglichenen Haushalt 
zu erzielen – ein Ziel, das nicht nur ge-
setzlich vorgeschrieben ist, sondern auch 
essenziell für die zukünftige Stabilität und 
das Wohlergehen unserer Stadt. In Ge-
sprächen mit dem Regierungspräsidium 
und der Rechtsaufsichtsbehörde haben 
wir Bestätigung für unseren eingeschlage-
nen Kurs erhalten. Doch von Applaus allein 
kann auch der beste Künstler nicht leben.
Ein wesentlicher Kostentreiber im Haushalt 
2024 sind die gestiegenen Lohn- und Ge-
haltskosten durch die letzten Tarifbeschlüs-
se. Diese Erhöhungen sind notwendig, um 
qualifiziertes Personal zu halten und um 
den Anforderungen eines fairen und an-
gemessenen Arbeitsmarktes gerecht zu 
werden. Gleichzeitig sehen wir uns mit 
immer größer werdenden Aufgabengebie-
ten konfrontiert, die es unumgänglich ma-
chen, unser Personal aufzustocken. Diese 
Entwicklungen stellen uns vor zusätzliche 
finanzielle Herausforderungen.
Ein weiterer wesentlicher Punkt, der unse-
re finanzielle Situation beeinflusst, ist die 
Sanierung des Kurhauses und der Therme 
durch unsere Tochtergesellschaft, die Frei-
zeit und Tourismus Bad Liebenzell GmbH. 
Diese Projekte, die 2019 vom Gemeinde-
rat beschlossen wurden, sind für die Zu-
kunft und Attraktivität unserer Stadt von 
großer Bedeutung. Sie erfordern jedoch 
hohe Investitionssummen, die unsere fi-
nanzielle Lage zusätzlich belasten. Die 
Stadt ist auch hier mit einem großen finan-
ziellen Anteil beteiligt.
Das führt mich zu der großen Herausfor-
derung, vor der wir generell stehen - dem 
Spagat zwischen notwendigen und aufer-
legten Sparmaßnahmen und der touristi-
schen Weiterentwicklung unserer Stadt. 
Der Tourismus stellt ein wichtiges Element 
in Bad Liebenzell dar und ist essenziell für 
unsere lokale Wirtschaft und unsere Iden-
tität. Gleichzeitig müssen wir auch und 
vor allem in grundlegende Infrastrukturen 
investieren, wie die Sanierung unserer 
Straßen und der in die Jahre gekommenen 
Kanäle, sowie die Entwicklung des Gewer-
begebiets E-Garten II. Diese Maßnahmen 

sind unerlässlich für die Lebensqualität 
unserer Bürgerinnen und Bürger und die 
Attraktivität unserer Stadt für Besucher.
Von den Anforderungen, die der Klimawan-
del an uns stellt, noch gar nicht gespro-
chen. Wir sind gezwungen, in nachhaltige 
Projekte und Technologien zu investieren, 
um unsere Stadt auch hier zukunftsfähig 
zu machen und den ökologischen Her-
ausforderungen gerecht zu werden. Diese 
Investitionen sind nicht nur für den Um-
weltschutz wichtig, sondern auch für die 
langfristige wirtschaftliche Stabilität unse-
rer Gemeinde. All diese soeben aufgezähl-
ten Maßnahmen sind unerlässlich, für die 
Lebensqualität unserer Bürgerinnen und 
Bürger und die Attraktivität unserer Stadt 
für Besucher, erfordern allesamt jedoch 
ein hohes Maß an Investitionen.
Als ich 2021 zum Bürgermeister gewählt 
wurde, war mir die prekäre finanzielle Aus-
gangssituation unserer Stadt bewusst. 
Der Wahlkampf war geprägt von diesem 
Thema. Heute stehen wir vor den Kon-
sequenzen von Entscheidungen, die in 
der Vergangenheit getroffen wurden. Wir 
erleben, was die Haushaltsreform eigent-
lich vermeiden wollte: dass wir auf Kosten 
zukünftiger Generationen leben. Generati-
onen vor uns haben Ressourcen genutzt, 
die wir heute dringend benötigen würden.
Dieser Umstand erfordert von uns allen 
ein hohes Maß an Verantwortung und 
Weitsicht. Wir werden auch in Zukunft 
unsere Ausgaben kritisch hinterfragen 
und Prioritäten setzen, die das langfristige 
Wohl unserer Stadt im Blick haben. Es geht 
nicht nur darum, unsere Schulden zu re-
duzieren, sondern auch darum, eine solide 
Basis für die zukünftige Entwicklung von 
Bad Liebenzell zu schaffen.
Ich bitte um Ihr Verständnis und Ihre Un-
terstützung in diesen herausfordernden 
Zeiten. Unsere Gemeinschaft hat bereits 
in der Vergangenheit Stärke und Zusam-
menhalt bewiesen. Ich bin zuversichtlich, 
dass wir auch diese Herausforderung ge-
meinsam meistern werden. Gemeinsam 
können wir einen Weg finden, der Bad Lie-
benzell zu einer nachhaltigen und lebens-
werten Stadt für zukünftige Generationen 
macht.
Mit aufrichtigem Dank für Ihr Verständnis 
und Ihre fortwährende Unterstützung,
Ihr Bürgermeister 
Roberto Chiari

OFFENE JUGENDARBEIT/
SCHULSOZIALARBEIT
Weihnachtsgruß vom Stadtjugendre-
ferat Bad Liebenzell
Liebe Leser/Innen, liebe Bürger/Innen, 
liebe Familien und natürlich Kinder und 
Jugendliche,
das Jahr 2023 neigt sich langsam aber 
stetig dem Ende und ich möchte die Zeit 
nutzen mich bei Ihnen, bei Euch für das 
Vertrauen zu bedanken.
Danke für Ihr Interesse für die Arbeit mit 
Kindern und Jugendlichen und natürlich 
ein riesen Dank an alle Unterstützer/In-
nen und Kooperationspartner/Innen.

Mittlerweile finden immer mehr Familien 
und auch Kinder und Jugendliche den Weg 
zu uns und wir konnten einige Aktionen 
starten. Auch in der Schulsozialarbeit läuft 
wirklich viel und die Trainings in den 1. und 
5. Klassen sind fest installiert. Der Klas-
senrat als demokratischen Mittel der Kon-
fliktbesprechung in Gruppen findet immer 
mehr Anhänger in den höheren Stufen.
Nächsten Mittwoch findet eine Jahresab-
schlussparty für alle Jugendlichen ab 10 
Jahren im Jugendraum statt und im Jahr 
2024 wird das derzeit erfolgreich laufende 
Kickboxen für Mädchen weitergehen, aber 
mit der Veränderung des Tages.
Hier könnten sich interessierte Mädchen* 
auch wieder neu anmelden.
Der Äktschn-Club wird zu einem offenen 
Treff für Kinder der 3. und 4. Klasse, an-
statt zu einem geschlossenem Angebot.
Aber alle Neuigkeiten werden noch mal se-
parat bekannt gegeben.
Nun wünsche ich Ihnen und Euch ein paar 
schöne erholsame Tage unter Freunden und 
in Familie und freue mich auf das Jahr 2024.
Madeleine Nitsche

 
Kickboxen für Mädchen 2024 Plakat: Nitsche

BÜRGERBERATUNG
Beratungsstelle Bad Liebenzell
Wir ermöglichen eine unabhängige Bera-
tung bei allen Themen rund um:
Pflege, Blindheit und Sehbehinderung, 
Gehörlosigkeit, Taubheit, Schwerhörig-
keit und Demenz.
Sowie Leben mit Behinderung / Beein-
trächtigung in den Bereichen Arbeit, Woh-
nen, Reha, Freizeit oder Schule.
Zudem beantworten wir Ihre Fragen zu 
Anträgen und Ansprüchen. Was bekomme 
ich und wo muss ich hin?
Die Beratungsstelle Bad Liebenzell hilft al-
len direkt Betroffenen, deren Angehörigen 
und allen, die mit beeinträchtigten Men-
schen zu tun haben. Die Beratung ist für 
alle ratsuchenden Bürgerinnen und Bürger 
kostenlos.
Da wir eine fundierte Be-
ratung ermöglichen wol-
len, bitten wir einen Ter-
min auszumachen bei:

Diana Neubrand
Tel.: 07052 408212
beratung@bad-lieben-
zell.de

 
 QR-Code: D. 
Neubrand
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AUS DEN
STADTTEILEN

MÖTTLINGEN

So erreichen Sie den  
Ortschaftsrat
Unter der Mobilnummer 0174 8387554 
können Sie uns entweder persönlich er-
reichen oder eine Nachricht hinterlassen. 
Wir rufen dann gerne zurück. Die Nummer 
gilt auch für WhatsApp und den WhatsApp-
Broadcast. Per E-Mail sind wir erreichbar 
unter ortschaftsrat.moettlingen@bad-lie-
benzell.de

Seniorenmittag
 

 
 

                                     Original schwäbisches Mundart­Theater 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                                                                                                Bild: Veigelesbühne 

 

Sondervorstellung „Veigelesbühne“ 
 

Die Veigelesbühne spielt zugunsten der  
Evangelischen Kirchengemeinde Möttlingen ihr Stück  

„Wenn zwoi sich findet, stört dr Rescht!“ 
 

am 06.01.2024 in der Festhalle Möttlingen. 
 

Beginn ist um 14 Uhr. Ab 13 Uhr gibt es Kaffee und Kuchen. 
   

Ältere MitbürgerInnen aus Möttlingen und Umgebung,  
die nicht mehr abends unterwegs sein können oder wollen,  
haben hier die Möglichkeit, das Theaterstück zu sehen.  
Der Eintritt ist frei, ein Spendenkässle steht bereit.  

KINDERTAGES-
EINRICHTUNGEN

KINDERGARTEN 
BEINBERG

Der Nikolaus weiß wieder mal alles / 
Jahresende
Es ist unglaublich. Auch dieses Jahr ist 
dem Nikolaus nichts, aber auch gar nichts 
entgangen. Bei seinem Besuch im Spat-
zennest am Nikolaustag wurde er und 
seine beiden Helfer mit einem fröhlichen 
Willkommenslied empfangen, was sie sehr 
freute. Überrascht war der Nikolaus offen-
bar nicht, dass er es - nach lautstarker Be-
stätigung durch die Spatzen - ausschließ-
lich mit braven Kindern zu tun hatte. Damit 
er nichts vergisst, hatte er natürlich sein 
goldenes Buch dabei. Jeder Spatz ist darin 
mit seinen Besonderheiten verzeichnet. Es 
gab für jeden ein Lob, aber durchaus auch 
einige Hinweise mit erhobenem Zeigefin-
ger, welche Verhaltensweisen vielleicht 

künftig weggelassen werden sollten. Aus 
seinem großen Sack kramte Nikolaus ein 
Geschenkpäckchen nach dem anderen 
hervor. Jedem Spatz überreichte er eine 
Überraschungs-Tüte. Auch für die Erziehe-
rinnen und die Vorleseoma war etwas da-
bei. Die Rute hatte er vor dem Kindi stehen 
lassen. Er ahnte wohl schon, dass er sie 
nicht brauchen würde.

 
 Foto: KiGa BB

Für Fragen der Kinder nahm er sich noch 
Zeit. Wie das mit dem Durch-den-Kamin-
kommen funktioniert und wie er seinen 
Sack immer so schnell wieder voll be-
kommt, verriet er aber nicht. Das bleibt 
sein Geheimnis. Die Spatzen ließen es 
sich nicht nehmen, dem Nikolaus und sei-
nen Helfern ihrerseits eine kleine Aufmerk-
samkeit zukommen zu lassen. Dann eilte 
der Nikolaus aber wieder weiter, er hatte ja 
schließlich noch viel zu tun. Schade, denn 
die Spatzen hatten extra ein Frühstücks-
Buffet, für ihn vorbereitet. Seine beiden 
Helfer hatten aber noch Zeit und griffen 
eifrig zu. Etwas später war da plötzlich 
aber noch ein dritter Mann. Woher kam 
der denn? Etwa aus dem Kamin?
Ortsvorsteher Thomas Todt, Ortschaftsrat 
Sebastian Rentschler und Ortschaftsrat 
Patrick Bohnenberger (letzterer zeitweise 
mit rot-weißem Mantel und Rauschebart) 
hatten sich für das Spatzennest wieder 
Zeit genommen und viel Freude verbreitet. 
Dafür ganz lieben Dank!

Zum Jahresende:
Der Kindergarten Spatzennest bedankt 
sich ganz ganz herzlich bei den Eltern 
und den vielen lieben Menschen, die 
uns dieses Jahr unterstützt haben !  

Sei es durch Spenden, durch tatkräftige 
Mithilfe, durch Sympathiebekundungen 

und gelebtes Miteinander und durch 
die Wertschätzung unserer Arbeit . Wir 
sind dafür sehr dankbar und freuen uns 
auf die Herausforderungen im nächsten 

Jahr. Auch der Stadtverwaltung Bad 
Liebenzell ein herzliches Dankeschön. 

Frohe Weihnachten wünschen wir  
Allen, die sich mit uns verbunden 

fühlen und für 2024 eine gute Zeit und 
eine friedvollere Welt.  

Der Kindergarten Beinberg

KINDERGARTEN 
MAISENBACH
Adventsnachmittag im Meisennest
An einem kalten Donnerstagmittag folgten 
viele Omas und Opas unserer Einladung 
zum gemütlichen Adventsnachmittag im 
Meisennest. Wie waren wir aufgeregt, dass 
jetzt auch einmal unsere Großeltern mit in 
den Kindi durften.

Fleißig wurde der Raum dekoriert, Kuchen 
gebacken und Kaffee, Tee und leckerer 
Kaba gekocht. Dann war es so weit, wir 
begrüßten unsere Gäste mit einem Lied, 
bevor wir uns gemeinsam die Geschichte 
vom Weihnachtsstern anhörten. Beim an-
schließenden Weihnachtsliedersingen kam 
ein beachtlicher Chor zustande, so hätten 
wir glatt auftreten können.
Danach hatten wir uns alle eine Stärkung 
verdient und jeder fand etwas auf unserer 
Kuchentafel. So ließen wir mit Basteleien 
und einer Kindergartenführung den Nach-
mittag ausklingen und alle gingen glücklich 
nach Hause.

 
 Foto: Kindergarten Maisenbach

Der Kindergarten Maisenbach wünscht 
allen ein frohes und besinnliches Weih-
nachtsfest!

AUS DER
STADTBIBLIOTHEK

 
 Plakat: Stadtbibliothek, Hintergundbild von 

Jill Wellington auf Pixabay.de

Öffnungzeiten über den Jahreswechsel
Am Donnerstag, 21. Dezember 2023, 
schließt die Stadtbibliothek Bad Liebenzell 
schon um 15:00 Uhr!
Die Stadtbibliothek Bad Liebenzell bleibt 
vom 22. Dezember 2023 bis zum 06. Ja-
nuar 2024 geschlossen.


